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Florian Müller (Mitte) leistet als Erster ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
beim TV Baiersbronn. Hierüber freuen sich Rolf Günther, 2. Vors. des TVB, 
und Tanja Wildermann, kommisarische Schulleiterin der Grundschule B’bronn 
(siehe S. 49 ff.). Interessenten für das Schuljahr 2014/15 bitte bis 01.02.14 
bei Rolf Günther melden!
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Bericht des Vorstands
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Vereins-
freunde,
der Sommer ist vorbei und wir bewegen uns
mit schnellen Schritten auf das Jahresende
zu. Wieder liegt ein druckfrischer TV-
Report vor Ihnen. Wieder berichtet unsere
Vereinszeitung über einige Aktivitäten, die
im Laufe der letzten Monate das Vereins-
leben geprägt haben. Lassen Sie mich einige
davon kurz anreißen, näheres  finden  Sie in

den weiteren Berichten. Mein Dank gilt
meinen beiden Vorstandskollegen Rolf
Günther und Gotthilf Klumpp, denen wir das
Erscheinen zu verdanken haben. Aber auch
allen anderen sei Dank gesagt, die sich um
Anzeigen, Berichte, Fotos und dergleichen
bemühen.
Inzwischen ist die Sommerpause vorbei und
die Hallen sind wieder voller eifriger Sport-
ler. Die Trainerinnen, Trainer, Übungsleiter-
innen, Übungsleiter, Helferinnen und Helfer
sind erneut gefordert und stehen fest zu ihren
Aufgaben. Die allermeisten Kurse laufen
auch wieder – also wieder ein ganz normales
Vereinsleben.
Nun noch eine paar Sätze zu den Ereignissen
seit dem Erscheinen des letzten TV-Reports.
Am 08.06. fand der 5. Sponsorenlauf zur
Finanzierung der Standard-Turnhalle statt.
Die Beteiligung war geringer als im letzten
Jahr. Dies ist sicherlich der Tatsache ge-
schuldet, dass mit dem geplanten Neubau im
nächsten Jahr wegen der noch nicht bereit-
stehenden Zuschüsse nicht begonnen werden
kann. Es wurde deshalb im Ausschuss be-
schlossen, dass der Sponsorenlauf im Jahr
2014 ausgesetzt wird. Sobald ein Projekt-
start in Sicht ist, werden wir wieder an die
Sache herangehen.
Am 13. und 14.07. waren viele von Ihnen
beim 31. Flecka-Fescht. Bei gutem Wetter
konnten wir eine große Anzahl an Gästen
begrüßen. Ich bedanke mich bei allen Helfer-
innen und Helfern, insbesondere unserem
Guido Schaber. Ich denke, wir können für
dieses Flecka-Fescht ein gutes Resümee
ziehen.
Zwischenzeitlich hat auch Florian Müller
seine FSJ-Tätigkeit begonnen und ist sowohl
im Vereinssport als auch in der Verwaltung
und in der Kooperation mit den Schulen tätig.
Er übt diese Tätigkeit bis zum Sommer 2014
aus. Es gilt zwischenzeitlich einen Nachfol-
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ger für die FSJ-Stelle ab dem Herbst nächs-
ten Jahres zu finden. Wer als Jugendlicher
an dieser Stelle interessiert ist, möge sich
bitte an den Vorstand wenden. Ich denke, dies
ist auch langfristig eine Möglichkeit, z. B.
Übungsleiter zu entlasten. Des Weiteren
bietet natürlich der Kontakt zu den Schulen
die Möglichkeit, zusätzlich junge Mitglieder
zu gewinnen. Dies wird in Zukunft im Zuge
des demographischen Wandels in der Bevöl-
kerung immer wichtiger werden. Je früher
ein Verein ein neues Mitglied wirbt, desto
größer ist die Chance, dass dieses neue Mit-
glied dem Verein auf Dauer erhalten bleibt.
Meinen Beitrag schließen möchte mit dem
üblichen Dank an alle Beteiligten, ohne deren
Engagement ein Verein nicht existieren kann.
Sollte jemand von Ihnen ein Anliegen haben,
bitte wenden Sie sich an mich oder ein
anderes Vorstandsmitglied.

Verabschiedung langjähriger Übungsleiter
Bei der Ausschusssitzung am 18. September im Gasthof Rappen wurde durch den ersten
Vorsitzenden Bernd Liepelt (rechts) verdiente langjährige Funktionäre in den „Ruhestand“
verabschiedet. Bernd Liepelt bedankte sich im Namen der Vorstandschaft und des
Ausschusses bei Michael Gaiser von der Handballabteilung und Barbara Wein von der
Leichtathletik-Abteilung für ihr jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement beim
Turnverein und überreichte ihnen ein kleines Abschiedsgeschenk.

Die aktuelle Ausgabe des TV-Reports ist die
Fünfzigste seit dem erstmaligen Erscheinen
im August 1988. Die Seiten 1 und 2 der Erst-
ausgabe haben wir nachfolgend abgedruckt.
Waren die Exemplare in den ersten Jahren in
schwarz-weiss gehalten, so konnten wir
zuletzt den TV-Report teilweise in Farbe prä-
sentieren. Ab dieser Jubiläumsausgabe er-
scheint der Report nur noch in Farbe.
In diesem Zusammenhang möchte ich mich
bei den „Machern“ bedanken, die für diese
Broschüre im vergangenen Vierteljahrhun-
dert verantwortlich zeichneten. Dies waren
vor allem: Erwin Braun, Inge Wein, Fritz und
Nicole Knödler sowie Rolf Günther und
Gotthilf Klumpp. Außerdem bedanke ich
mich herzlich bei allen, die durch ihre Bei-
träge und Anzeigen zum Gelingen beigetra-
gen haben. Dies gilt auch für alle Austräger.

  Ihr und Euer Bernd Liepelt
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Familientradition seit über 100 Jahren

Mo-Fr  9-19 Uhr 

Sa  9-18 Uhr
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Wir stehen für …… 
 

Teamgeist 
 

Bei uns steht das WIR vor dem Ich - wir sind eine GEMEINSCHAFT. 
 

Fairness 
 

WIR sind aufrichtig, ehrlich und gerecht den Anderen gegenüber. 
 

Verlässlichkeit 
 

Vertrauen und Zuverlässigkeit sind Basis unseres Handelns. 
 

Leistungsbereitschaft 
 

Wir setzen uns ein – mit Willen zum Erfolg. 
 

Toleranz 
 

Jeder ist und bleibt willkommen, der bereit ist,  
unsere Werte mit zu tragen. 

 
Kommunikationsfähigkeit 

 

Informationsfluss und Meinungsaustausch sind uns wichtig. 
 
 

Bike-Gruppe
TURNVEREIN 1893

B A I E R S B R O N N

Basketball

LeichtathletikHandball

Turnen Volleyball
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Menschen
verstehen.

Großfamilie
verstehen.

Kleinfamilie
verstehen.

Paare
verstehen.

Singles
verstehen.

Verstehen.
Je mehr, desto besser.

Hauptagentur

Manfred und Markus Koenig
Reichsstr. 58, 72250 Freudenstadt

Tel. 07441 863741
www.facebook.com/ergomk

1358159452599_highResRip_az1_verstehensgesichter_51_1_2_15.indd   1 14.01.2013   11:36:37
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Eltern-Kind-Turnen
Jeden Montag ist es wieder soweit und in der Turnhalle der Wilhelm-Münster-Grundschule
rennen und hüpfen fröhlich viele kleine Kinderfüße durch die Halle. Zusammen mit den
Mamas und Papas findet zwischen 17 und 18 Uhr das Eltern-Kind-Turnen, das Bewegungs-
angebot für die Kleinsten statt. In dieser Turnstunde können sich Kinder zwischen 2 und 4
Jahren so richtig austoben. Im Vordergrund stehen  Bewegung und der erste Kontakt zu
gleichaltrigen Kindern. Gemeinsam mit den Eltern wird gespielt, gerannt und getobt. In
jeder Turnstunde gibt es auch einen Geräteparcours, auf dem geklettert und balanciert werden
kann. Doch auch Schaukeln und Hüpfen auf dem Trampolin oder vom Kasten zählen zum
Bewegungsangebot. Das gemeinsame Singen und erste kleine Fang- und Bewegungsspiele
runden die wöchentliche Turnstunde ab.
Seit Oktober dieses Jahres habe ich das Eltern-Kind-Turnen gemeinsam mit Anja Ruf
übernommen und wir freuen uns auf viele gemeinsame Turnstunden mit den Kleinen. Wer
Lust hat bei diesem Bewegungsangebot dabei zu sein, darf gerne montags um 17 Uhr zu
einer Schnupperstunde vorbei kommen. Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung (07442/
8379550).                        Julia Schmidt

Turnen

Abt.ltr.: Hannelore Günther
Winterseitenweg 6
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/5722
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Steckbrief:
Name: Julia Schmidt
geboren: 05.05.1983
Wohnort: Baiersbronn
Fam.stand: verheiratet, 1 Kind
Beruf: Grundschullehrerin
Tätigkeit Leiterin Eltern-
beim TVB: Kind-Turnen

seit Sept. 2013

Vorschulturnen
Seit Beginn des neuen Schuljahres  treffen
sich freitags von 17-18 Uhr wieder alle
Kinder ab vier Jahren zur wöchentlichen
Übungsstunde. Schon von weitem kann man
das fröhliche Kinderlachen hören und das
bewährte Vorschulteam mit Anne, Britta, und
Inge und Ihren  HelferInnen Anna, Annalena,
Juliana, Lena, Magnus und Melina freuen
sich auf eine interessante und abwechslungs-
reiche Turnstunde. Unter dem Motto
„Bewegung, Spiel und Spaß“ stehen diese
Stunden und die Kinder finden es toll, zu
rutschen, über Hindernisse zu klettern, durch
die Luft zu schwingen oder einfach nur zu
schaukeln. Dabei lernen Sie Ängste zu über-
winden und ihre Beweglichkeit und Koordi-
nation zu schulen. Dies wird in der heutigen
Zeit immer wichtiger, da die Kinder immer
weniger Gelegenheit haben, ihren natürli-
chen Bewegungsdrang auszuleben.
Nach einer abwechslungsreichen Aufwärm-
runde und dem Lied „Theo, Theo ist fit“,
werden alle Kids in gleichstarke Gruppen
aufgeteilt und dann turnen sie alle aufgebau-
ten Stationen durch. Viel zu schnell geht die
Übungsstunde vorbei und bevor alle ausein-
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ander gehen, wird noch mit Begeisterung das
Abschlusslied gesungen.
Einen Höhepunkt gibt es noch in diesem Jahr,
das Weihnachtsturnen. Lasst euch einfach
überraschen. Wir freuen uns auch über jedes
neue Kind.       Inge Gaiser

Bewegung, Spiel und Spaß
Seit Beginn des neuen Schuljahres treffen
sich wieder jeden Freitag in der Murgtalhalle
(von 17 bis 18 Uhr) sportbegeisterte Kids,
um gemeinsam Spaß zu haben. Angespro-
chen sind alle Kinder von der 1. bis zur 4.
Grundschulklasse. Ziel dieser Stunde ist das
Miteinander (Teamfähigkeit), die Koordina-
tion, Kraft und Ausdauer der Kinder. Auch
der Spaß kommt hierbei nicht zu kurz. Wer
Spaß hat sich zu bewegen, kann gerne einmal
vorbeischauen. Wir freuen uns über Zu-
wachs.
Da nach den Sommerferien neue Übungs-
leiter hinzugekommen sind, ist es an der
Zeit, uns einmal kurz vorzustellen.

                        Monja Fielker

Hinten v.l.: Anne Herbert, Monja Fielker,
Michael Allerding, Dejana Häußler, Silke
Döttling-Seitz; vorne v. l.: Nadja Trück und
Florian Müller (nicht auf dem Foto: Chris-
tina Kaufmann)

Turnerinnen aus Freudenstadt und
Baiersbronn ganz vorne dabei

Am 21.07.13 gingen beim diesjährigen
Kinderturnfest des Turngaus Schwarzwald in
Deißlingen sieben Mädchen aus Baiersbronn
(TVB) und fünf Mädchen aus Freudenstadt
(FDS) an den Start. Die Turnerinnen wurden
durch ihre Trainerinnen Eryka Kost, Sonja
Weinläder und Ursula Stern optimal vorbe-
reitet. Dementsprechend waren die Ergeb-
nisse, so dass die Turnerinnen fast nur mit
der Konkurrenz aus den eigenen Reihen
rechnen mussten.
Bei den Juti D (10 und 11 Jahre, 56 Teilneh-
merinnen) mussten die Turnerinnen aus
Baiersbronn und Freudenstadt nur den 3.
Platz an einen anderen Verein abgeben. Die
Goldmedaille erturnte sich Vanessa Blehm
(FDS, 61,65 Punkte). An allen vier Geräten
erhielt sie von 16,00 möglichen Punkten
Wertungen zwischen 15,10 und 15,70. Die
Silbermedaille in diesem Wettkampf ging an
Alexa Günter (TVB) mit 61,50 Punkten.
Alexa erhielt jeweils Höchstwertungen am
Boden, Reck und am Schwebebalken. Ledig-
lich beim Handstützüberschlag über den
Sprungtisch musste sie sich mit 14,30 Punk-
ten zufrieden geben. Auf Platz 4 war am Ende
des Wettkampfes Leonie Würth (TVB) mit
59,35 Punkten und über den 5. Platz konnte
sich Caroline Klumpp (TVB) mit 58,80
Punkten freuen. Angelina Plat (FDS), die
erst seit etwa einem Jahr zur Leistungs-
gruppe gehört, konnte sich mit 57,95 Punk-
ten den 6. Platz sichern.
Bei den Juti C (12 und 13 Jahre) gab es
ebenfalls zwei Medaillen. Alexandra Volkov
(FDS) sicherte sich die Silbermedaille mit
64,95 Punkten gefolgt von Tina Bross (TVB)
mit 64,40 Punkten und der Bronzemedaille.
Für Melanie Bogomolov (FDS) war es am
Ende des Wettkampftages mit 61,35 Punkten
der 5. Rang. Jacqueline Herdt (FDS) erreich-



TV-REPORT 15

te 60,40 Punkte und somit den 8. Platz dicht gefolgt von Rosi Broß (TVB), die mit 69,40
Punkten auf dem 9. Rang war. Auch Lilli Finkbeiner (TVB) erreichte mit 56,95 Punkten den
13. Platz bei 44 Turnerinnen und somit eine sehr gute Platzierung.
Jessica Gaiser (TVB) hatte sich für einen Gemischten Wettkampf gemeldet, bei dem sie
neben Reck- und Bodenturnen einen 75 m Lauf und einen Weitsprung absolvieren musste.
Am Nachmittag starteten die Mädchen noch unter dem Namen „Turnkäpsele“ bei dem Beson-
deren Wettkampf. Mit viel Spaß und Teamgeist absolvierten die Turnerinnen verschiedene
Stationen auf dem Sportplatz, wo die Feuerwehr zwischendurch für Abkühlung mit ihrem
Wasserschlauch sorgte.        Heidrun Günter

Vordere Reihe von links: Jacqueline Herdt, Angelina Plat, Jessica Gaiser; Mitte von
links: Sonja Weinläder, Vanessa Blehm, Rosi Broß, Tina Broß, Alexandra Volkov, Ursula
Stern; Hinten von links: Lilli Finkbeiner, Leonie Würth, Alexa Günter, Caroline Klumpp
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Steckbrief:
Name: Ursula Stern
geboren: 26.09.1967 in Speyer
Wohnort: Rottenburg a. N.
Tätigkeit: Floristin beim Gänse-

blümchen, Mitteltal
Warum ÜL beim TVB:
Fühle mich dem Turnen verbunden,
habe als Kind selbst geturnt und mit
16 Jahren den ÜL-Assistenten beim
Pfälzer Turnerbund erworben.
Danach als ÜL bei verschiedenen
Vereinen tätig.

Turnerinnen erzielen hervorragende Leistungen beim Deutschen Turnfest
Das Internationale Deutsche Turnfest, fand in diesem Jahr im Mai in der Metropolregion
Rhein-Neckar statt. Neben verschiedenen Deutschen Meisterschaften und Pokalwettkämpfen
gab es auch für den Breitensport ein vielfältiges Wettkampfangebot. Je nach Neigung konnte
aus den Disziplinen der Fachgebiete Gerätturnen, Leichtathletik, Schwimmen, Trampolin-
turnen und Rope Skipping ein Vierkampf als Misch- oder Fachwettkampf absolviert werden.

Von links: Tina und Rosi Broß vom TVB, Coralie Gort aus FDS mit Trainerin Eryka Kost.
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Ein Start war ab Jahrgang 2000/2001 möglich, so dass Coralie Gort (TSV Freudenstadt)
und Tina und Rosi Broß (TV Baiersbronn) daran teilnehmen durften. Gemeinsam mit ihrer
Trainerin Eryka Kost meldeten sie sich zum Fachwettkampf Gerätturnen an, der in
Ludwigshafen ausgetragen wurde. Um der Masse von Teilnehmern gerecht zu werden, waren
die Geräte auf mehrere Hallen beim Südweststadion aufgeteilt. An 8 Bodenläufern, 3
Stufenbarren, 3 Recks, 6 Schwebebalken und 8 Sprungtischen wurden die Turnerinnen von
unterschiedlichen und regelmäßig wechselnden Kampfgerichten parallel bewertet.
Nach dem Wettkampf wurde dann auch noch das Maimarktgelände besucht. Dort konnte
man reichlichen Angeboten folgen, wie das Ausprobieren neuer Turngeräte. Überraschend
begegneten die drei Schwarzwälderinnen auch noch ihrem Idol Kim Bui, von der sie ein
Autogramm erhielten. Zufrieden und voller Eindrücke trat man die Heimreise an, mit dem
festen Vorsatz in vier Jahren beim nächsten IDTF in Berlin wieder mit dabei zu sein. Die
Wettkampfergebnisse konnten dann Zuhause im Internet abgerufen werden. Von 822
gemeldeten Teilnehmerinnen ihres Wettkampfes hatte sich Rosi Broß Rang 191 erturnt;
Tina Broß landete auf dem stolzen 20. Platz und nur einer Turnerin von der TSG Balingen
musste sich Coralie Gort geschlagen geben. Herzlichen Glückwunsch!

Elf Turnerinnen beim Elementewettkampf
Beim Elementewettkampf der Kunstturnerinnen gilt es, vier Elemente pro Gerät aus
verschiedenen Schwierigkeitsstufen der P-Übungen zu zeigen. Für die Trainerinnen Sonja
Weinläder und Ursula Stern war es nicht einfach, mit jeder Turnerin abzuwägen, welche
Elemente für sie die richtigen sind. Natürlich waren für höhere Schwierigkeiten mehr Punkte
zu holen aber das Risiko, alle Punkte für ein Element zu verlieren, wenn es nicht ausschrei-
bungskonform geturnt wird, war nicht außer Acht zu lassen. Für den TVB gingen in Villingen-
Schwenningen vier  und für den TSV Freudenstadt sieben Turnerinnen an den Start. Der
Lohn für das harte Training war ein Medaillenregen für die Mädchen der beiden Vereine:
zwei Goldmedaillen, vier Silbermedaillen und eine Bronzemedaille.
Für die Juti D 10 traten Alexa Günter und Leonie Würth aus Baiersbronn an. Alexa Günter
holte sich an jedem Gerät die höchste Bewertung ihrer Altersklasse. Damit war sie am Ende
des Wettkampfes mit großem Vorsprung auf dem ersten Platz mit 85,00 Punkten und durfte
eine Goldmedaille mit nach Hause nehmen. Ihre Teamkameradin Leonie Würth sicherte
sich mit 79,55 Punkten Rang zwei und damit die Silbermedaille.
Bei den Juti D 11 sorgten drei Mädchen aus Freudenstadt für Aufsehen. Vanessa Blehm und
Lu-Ann Schweizer machten die Sache unter sich aus. Vanessa hatte bei Sprung und Reck die
Nase vorn, wobei Lu-Ann am Schwebebalken und am Boden dominierte. Am Ende gewann
Vanessa Blehm mit 93,60 Punkten die Goldmedaille und Lu-Ann Schweizer mit 92,40
Punkten die Silbermedaille. Das übrige Teilnehmerfeld lag über 10 Punkte hinter den beiden
zurück, wobei sich noch eine weitere Turnerin aus Freudenstadt, Angelina Plat, mit 79,20
Punkten den vierten Platz sichern konnte.
Beim zweiten Durchgang, gingen die Juti C an den Start. Bei den 12jährigen holte sich
Jacqueline Herdt aus Freudenstadt mit 88,25 Punkten die Silbermedaille, Rosi Bross aus
Baiersbronn  erreichte 81,55 Punkte und damit den vierten Platz. Melanie Bogomolov aus
Freudenstadt  verlor vier wertvolle Punkte am  Boden, weil sie die Elemente verwechselte
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TOTAL Mineralöl GmbH
Heizöldienst Frey

Wenn Heizöl,
    dann TOTAL.
Wenn Heizöl,
    dann TOTAL.

Das zählt:
� Innovative Heizöle
� Zertifizierte Sicherheit
� Ganz in Ihrer Nähe

oder gebührenfrei:oder gebührenfrei:

0800 -11 34 1100800 -11 34 110

Jetzt anrufen und bestellen:Jetzt anrufen und bestellen:

07442 - 22 8407442 - 22 84

Entdecken Sie bei uns
liebenswerte Seiten!

Entdecken Sie bei uns
liebenswerte Seiten!

Baiersbronn • Freudenstädter Str. 12 
Tel. 0 74 42 / 8 13 50 

info@buecher-burkard.de
www.buecher-burkard.de
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und statt eines Schrittüberschlags einen Überschlag turnte. Trotzdem konnte sie mit 79,15
Punkten den 7. Rang erzielen.
Die 13jährigen waren bei diesem Wettkampf die Ältesten, die ihr Können unter Beweis
stellen durften. In diesem Teilnehmerfeld konnte man die höchsten Schwierigkeiten sehen.
Am Boden war das zum Beispiel ein Rondat mit anschließendem zweifachen Flick-Flack
oder die Riesenfelge am Stufenbarren. Tina Bross vom TV Baiersbronn holte sich mit 99,45
Punkten lediglich 0,90 hinter der Erstplatzierten die Silbermedaille. Alexandra Volkov (TSV
Freudenstadt) konnte sich über die Bronzemedaille und 96,9 Punkte freuen und Coralie
Gort, ebenfalls vom TSV Freudenstadt, landete nach einem unglücklichen Sturz am Boden,
der sie 4,0 Punkte kostete, mit 95,80 Punkten auf dem vierten Platz.
Mit sieben Medaillen im Gepäck reisten die Turnerinnen von Villingen-Schwenningen aus
nach Dunningen zur Turnschau des Turngaus Schwarzwald. Hier durften sie bei einem
fließenden Bodenturnen ihr ganzes Können vor einem großen Publikum zeigen. Außerdem
wurden Coralie Gort, Alexandra Volkov, Vanessa Blehm und Alexa Günter für ihre guten
Platzierungen bei diversen Landesfinals ausgezeichnet.                               Heidrun Günter
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• Solar-Systeme
• Dachausbau
• Holztreppen
• Fassaden
• Bedachungen
• Holzterrassen

• Gerüstbau
• Balkone/Carports
• Altbausanierung
• Dachfenster

Gut. Für Baiersbronn.

s Kreissparkasse
Freudenstadt     

Das Vereinssponsoring Ihrer Sparkasse.

gut für baiersbronn 75 110 4c_4c.qxp  15.7.2013  12

Genießen Sie 
in gemütlicher Atmosphäre 

unsere italienischen 
Spezialitäten

Durchgehend warme Küche

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen

Anita & Giuseppe Palazzari
Sankenbachstr. 121 · Baiersbronn
Tel. 07442/3508 · Montag Ruhetag

Direkt an der Sesselbahn
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Bei der diesjährigen Sportlerehrung der
Gemeinde für das Sportjahr 2012 konnte
Bürgermeister Michael Ruf im Rosensaal
auch erfolgreiche Turnerinnen des Turn-
verein Baiersbronn auszeichnen (von
links: Bürgermeister Michael Ruf, Leonie
Würth, Tina Broß, Alexa Günter, Rosi Broß
und 2. TVB-Vorsitzender Rolf Günther).

Beate Müller wurde als langjährige, enga-
gierte Übungsleiterin verabschiedet. Der
TVB bedankte sich mit einem Geschenk
und hofft, dass Beate Müller nur eine
Auszeit genommen hat (von links: 2. Vors.
Rolf Günther, Beate Müller, 1. Vors. Bernd
Liepelt und Schatzmeister Fritz Gaiser).

Die Turnabteilung sucht immer wieder
engagierte Helfer, Übungsleiter und
Betreuer für die Bereiche Eltern-Kind-
Turnen, Kinderturnen, Bewegung-
Spiel und Spass.
Interessenten bitte bei Abt.leiterin
Hanne Günther (07442-5722) melden!

Die 1975 erbaute Murgtalhalle Baiers-
bronn wird im kommenden Jahr ein-
schließlich diverser Nebenräume saniert.
Deshalb ist die Sporthalle vom 07. Juni
2014 (Pfingsten) bis zum 14. September
2014 (Ende Sommerferien) geschlossen!
Wie und wo der Übungsbetrieb stattfindet
wird rechtzeitig in den Abteilungen bekannt
gegeben.

HOTEL-GASTHOF
BAIERSBRONN

Familie Stoffer

AIERB
TEL-GASTHOFHO

ONNRSBR

Im rustikalen
Gastraum

gut und lecker
essen zu günstigen

Preisen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

72270 Baiersbronn · Oberdorfstr. 48
Tel. (07442) 2332 · Fax 122716

www.hotel-rappen.de · info@hotel-rappen.de

Öffnungszeiten: 
Täglich geöffnet  11.30 - 14.30 Uhr
 17.30 - 24.00 Uhr
Samstag und Sonntag 
durchgehend 11.00 - 24.00 Uhr

Alle Gerichte auch zum mitnehmen!

Inhaber: Familie Tsarapatsanis

Bildstöckleweg 52
72270 Baiersbronn

Telefon 0 74 42 / 45 53
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Öffentliche Weinprobe jeden 
Dienstag 14.30 Uhr und Freitag 
17.00 Uhr (April – Oktober)
Weinproben und Betriebsbesich-
tigungen für Gruppen sind 
jederzeit nach Vereinbarung möglich.

Einladung 
zur Weinprobe

Renchener Straße 42 | 77704 Oberkirch | Tel. 0 78 02-92 58 0

Probier- und 

Einkaufsmöglichkeiten

Öffnungszeiten Verkaufsraum:

Mo. – Fr. 9.00 – 17.30 Uhr

 
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Gard inen  Bodenbeläge  Sonnenschutz   Schlafsysteme  Po ls terwerkstät te

„Wenn Sie sich morgens richtig fit 
fühlen wollen, muss sich Ihre Wirbel-
säule nachts erholen können. 
Ihr Bettsystem muss also an einigen
Stellen nachgeben, an anderen 
stützen und an einigen sogar beides. 
Wir beraten fair und kompetent. 
Unser Wort drauf !“    
Ulrike und Gerhard Möhrle

Baiers-
bronn

Kloster-
reichen-
bach

Mitteltal

462

462

L401

Möhrle 
Raumidee
(neben Giese-Optik)

Ruhesteinstraße

Alle wollen nur 
eines: Einfach 
gut schlafen. 

Alle wollen nur 
eines: Einfach 
gut schlafen. 

Ruhes te ins t raße  18 ,  72270 Ba ie rsbronn 
Te l .  0  74 42 –  8  14 51, www.moehrle-raumidee.de
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Kontinuität bei den Jedermannturnern
Die Freitagabende sind fester Bestandteil im wöchentlichen Rhythmus der Jedermannturner.
Da ist jeder Kamerad darauf bedacht dabei zu sein. Und das aus gutem Grund, denn der
Gewinn für die körperliche Beweglichkeit und das Wohlbefinden ist eindeutig.
Die von unserem Kamerad Rolf Rothfuß geleitete 45-minütige Gymnastik fördert die
Gelenkigkeit von Kopf bis Fuß. Das anschließende Volleyballspiel, das nach eigenen Regeln
stattfindet, fordert Kampfgeist und Ehrgeiz heraus. Die anschließende Einkehr dient dem
Informationsaustausch und der Geselligkeit. Wesentlicher Bestandteil dazu ist unsere Horn-
Hütte, die insbesondere an schönen Sommertagen ein idealer Treffpunkt ist. Die Pflege
und Betreuung der Anlage wird unter Leitung von Hüttenwirt Ewald Merkel auf alle Mitglieder
verteilt. Hervorzuheben ist ein Sommerfest im August und die zünftige Feier des 80.
Geburtstages unseres langjährigen Kameraden Eberhard Wolf.
Ebenso fester Bestandteil sind die monatlich stattfindenden Donnerstags-Wanderungen.
Sie werden immer aufs Neue von Ewald mit Unterstützung durch seine Frau Margret organi-

  Jedermann-
  Turnen

Abt.ltr.: Helmut Reinhardt
Sankenbachstr. 63
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/2343
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siert und führen uns häufig zu besonders schönen Plätzen um Baiersbronn oder in die nähere
Umgebung wie z.B. an den Bömbachsee bei Pfalzgrafenweiler oder zur Wanderung auf die
Zuflucht. Jetzt freuen sich alle auf die November-Wanderung in Obersasbach.
Natürlich gab es im abgelaufenen Jahr wieder einen 2-tägigen Jahresausflug. Er wurde für
Anfang Juni wieder von Rolf Vögele organisiert. Dabei legten wir Wert darauf, allzu lange
Fahrzeiten zu vermeiden und wählten das Weinland Pfalz aus. Wir starteten mit einer
Stadtbesichtigung in Wissembourg, einem Halt am Deutschen Weintor, um dann mit der
Sesselbahn auf die Aussichtsterasse der Rietburg zu fahren. Der Ausblick ist einfach herrlich.
Weiter ging es zum Hambacher Schloss mit Führung, um nach einer Kaffeepause in Neustadt
das Hotel am Weinberg in St. Martin anzusteuern, ebenfalls in einer sagenhaften Aussichts-
lage. Der erste Höhepunkt des zweiten Tages war Dürkheim, wobei der Reiz dieser Stadt
das berühmte Große Faß weit in den Schatten stellt. Wichtiges Ziel der Reise war auch die
Stadt Speyer mit der Besichtigung des Domes. Die geplante Schifffahrt auf dem Altrhein
fiel wegen Hochwassers buchstäblich ins Wasser. Dafür kamen wir ohne Zeitdruck rechtzeitig
in Kappelrodeck zum Ausklang an. Die Erkenntnis dieser Reise: Man muss nicht weit reisen,
um Schönes zu erleben.                                                                                 Helmut Reinhardt

Bericht der Gymnastikfrauen
So langsam geht das Jahr 2013 zu Ende. Die Weihnachtsvorbereitungen laufen auf vollen
Touren. Sonja will  in  diesem Jahr die Weihnachtsfeier gestalten. Jeder kommt mal an die

 * Durchschnittlich im Vergleich zu seinem Vorgänger (MICHELIN Primacy Alpin  
  PA3) auf vereisten und schneebedeckten Straßen. Die Tests wurden 2010 vom 

TÜV SÜD Automotive (Deutschland) im Auftrag von Michelin in der Reifengröße 
205/55 R 16 H durchgeführt.

Der MICHELIN Alpin A4: Sicher unterwegs  
mit bis zu 5 % kürzerem Bremsweg.*
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72270 BAIERSBRONN
Tel. 0 74 42 / 22 38 - Fax 0 7442 / 5 01 3572270 BAIERSBRONN
Tel. 0 74 42 / 22 38 - Fax 0 7442 / 5 01 35

BAIERSBRONN
Telefon: 0 74 42 / 22 38

Telefax: 0 74 42 / 5 01 35
E-Mail: Reifen-Gaiser@t-online.de

www.Reifen-Gaiser.de
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Reihe, somit ist die Feier immer anders. Doch was gibt es vom letzten Halbjahr zu berichten?
Drei runde Geburtstage konnten wir feiern, zwei Mal wurde dann herzlichst eingeladen.
Auch unsere „Ehemaligen“ waren dabei und sie genießen es, denn es gibt immer etwas zu
lachen. Da braucht man keinen „Lach-Kurs“ buchen, beim Feiern ergibt sich das von alleine.
Außerdem bekamen wir noch zwei Mal eine großzügige Spende. Ganz herzlichen Dank
nochmals für alles!
Mitte des Jahres wurden wir von der Volleyball-Abteilung angesprochen, ob wir nicht den
Hallenteil tauschen könnten und auch mit unserer Gymnastikstunde eher anfangen könnten.
Dazu muss ich sagen, unsere Anfangszeiten lassen sich nicht verschieben, da unsere
Übungsleiterin nicht früher kommen kann. Wir wären aber bereit, unsere Stunde dienstags
um 20.15 Uhr in den TV-Treff zu verlegen und würden der Volleyball-Abteilung gerne den
Hallenteil überlassen. Unsere Gruppe wird langsam kleiner und der TV-Treff würde uns
genügen. Es ist aber so, dass zu der besagten Zeit dort Kurse abgehalten werden. Sollte sich
daran etwas ändern, stehen wir bereit.
Unser Tagesausflug führte uns in diesem Jahr nach Heidelberg. Wir hatten dreieinhalb
Stunden Aufenthalt. So hatten wir Gelegenheit, mit der Bergbahn oder auch zu Fuß das
Schloss zu besichtigen und den tollen Rundblick übers Neckartal zu genießen. Auch eine
Schifffahrt auf einem der schönsten Abschnitte des Neckars nach Neckarsteinach war bei
herrlichem Wetter angesagt.
Von dort erfolgte die Rückfahrt mit dem Bus entlang der Neckar-Burgenstraße bis Heilbronn.
Dort machten wir den Abschluss in „Seeger‘s Blockhausbesen“. Ein hervorragendes Weingut,
wo eine gute und vielfältige Karte angeboten wurde, die auch den Tatsachen entsprach. Alle
waren sich einig, das war ein gelungener Ausflug!
Zwischen Feiern und Ausflügen haben wir natürlich auch fleißig unsere Gymnastik betrieben.
Ich wünsche nun allen eine schöne Weihnachtszeit und ein gesundes Wiedersehen 2014.

Renate Müller-Krampe
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1. F R E U D E N S T Ä D T E R  
 K U N D E N S P I E G E L 

Platz 1 
BRANCHENSIEGER 

 

Untersucht: 4 SPORTGESCHÄFTE 
89,8% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad 

Freundlichkeit: 95,2% (Platz 1)  
Beratungsqualität: 92,4% (Platz 1)  

Preis-Leistungs-Verhältnis: 81,9% (Platz 2) 
Kundenbefragung: 01/2013  

Befragte (Sport)= 646 von N (Gesamt) = 908 
 

MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett 
www.kundenspiegel.de  Tel: 09901/948601 

Beruhigend, jemanden zu 
haben, auf den man sich 
felsenfest verlassen kann.

Die Württembergische steht für 
individuelle Beratung – gemeinsam 
mit unserem Partner Wüstenrot  
sind wir Der Vorsorge-Spezialist  
rund um die Themen Absicherung, 
Wohneigentum, Risikoschutz und
Vermögensbildung. 

Guter Service und schnelle Hilfe 
im Schadenfall sind für uns selbst-
verständlich.

Versicherungsbüro 
Martin Lauble
Freudenstädter Straße 24
72270 Baiersbronn
Telefon 07442 81310 · Telefax 81312
martin.lauble@
wuerttembergischde.de
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Baiersbronn mit kleinem Kader
Anfang Oktober steigen die Baiersbronner Volleyballer wieder nach langer Sommerpause
in das Ligageschehen ein. Mit dem SSC Tübingen haben es die Mannen um Spielertrainer
Klaus Gaiser gleich mit einem Bezirksligaabsteiger zu tun, der gleich wieder den direkten
Wiederaufstieg anpeilen wird.
Nach einer guten Vorbereitung sind die Baiersbronner heiß auf den Start, jedoch müssen
sie personell einige Rückschläge verkraften. Bei André Barow war man guter Dinge, dass er
wieder eine Stütze für sein Team sein wird, doch ein Rückenleiden könnte sogar das
komplette Aus seiner Volleyballlaufbahn bedeuten. Schmerzlich vermisst wird zudem auch
Mittelblocker Yannic Bay, der für ein halbes Jahr ins Ausland gegangen ist und erst wieder
ab Februar 2014 zur Verfügung stehen wird.
Nichtsdestotrotz konnte der TVB in den Vorbereitungsspielen gegen TSV Flacht 2 und VC
Hardt  überzeugen und so geht man sicherlich nicht ängstlich an die kommenden Aufgaben

      Volleyball

Abt.ltr.: Klaus Gaiser
Kienbächleweg 5
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/604704
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heran. Allerdings können die Murgtäler keine weiteren Ausfälle verkraften, zumal die zweite
Mannschaft auch nicht immer mit Spielern herhalten kann.
Da die jetzige Liga mit zwei Absteigern stark besetzt ist, und mit der personellen Not bei
den Baiersbronnern geben sich die Verantwortlichen mit ihrer Zielsetzung für die Saison
zurückhaltend. Mit einem guten Mittelfeldplatz am Ende der Saison wäre man wohl zufrieden.

Das Ziel heißt Klassenerhalt
Nach einer urlaubs- und verletzungsbedingt eher mäßigen Vorbereitung staunten die
Baiersbronner Volleyballerinnen nicht schlecht, als sie beim Vorbereitungsturnier in
Ergenzingen am 28.09.2013 nur dem stark aufspielenden TSV Betzingen den Vorrang lassen
mussten und den 2. Platz erreichten. Trotz des neu eingeführten Spielsystems klappte das
Zusammenspiel im Allgemeinen sehr gut. In den kommenden Trainingseinheiten muss nun
noch an den Feinheiten gefeilt werden. Insbesondere der Diagonalangriff, die Annahme,
Abwehr und Blocksicherung stehen dabei im Fokus.
Im neuen Spielsystem spielen auf der Zuspieler-Position Katharina Salzmann und Sabine
Kallfass sowie im Außenangriff Jennifer Dreger, Melanie Fischer und Anna-Lena Gaiser.
Karen Letzgus, Janica Gaiser, Britta Rix und Catherine Unger fungieren als Mittelangreifer.
Neu hinzugekommen ist die Position des Diagonalangreifers, die Spielführerin Burcu Caglar
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und aushilfsweise Catherine Unger besetzen.
Die Volleyballdamen des TV Baiersbronn erwarten gleich zu Beginn der neuen Saison einen
schweren Gegner. In den bisher ausgespielten Begegnungen mit dem SV Rötenberg gelang
ihnen noch kein Sieg. Diese Bilanz will die Mannschaft nach dem Aufstieg in die A-Klasse
nun endlich ändern und am 06.10.2013 auswärts gewinnen.
Am darauffolgenden Doppelheimspieltag am 19.10.2013 muss der TVB beweisen, dass er
es auch mit den stark einzuschätzenden Mannschaften des TSV Betzingen und des TuS
Ergenzingen aufnehmen kann. Die Volleyballdamen hoffen für diese beiden schweren Spiele
auf die lautstarke Unterstützung vieler Volleyballfans.                                        Klaus Gaiser

Hintere Reihe v.l.: Gabriele Schöck, Stefan
Gaißer, Bernd Braun, Silvia Forstreuter;
Vordere Reihe: Gastspieler Wayne Turner,
Andrea Braun, Sonja Gaus

„Alle Jahre wieder“
fährt das Mixed-Volleyball-Freizeitteam
zum Vorbereitungsturnier nach Ergenzingen.
Auch in diesem Jahr nutzten wir das Turnier,
um uns auf die anstehende Freizeitrunde
einzustimmen. Fazit des Turniers war ein-
deutig, das geht besser. Gegen den Tur-
niersieger aus Gechingen zeigten wir ein
ordentliches Spiel und doch konnten wir
diesem Team keinen Satz abnehmen. So
wurden sie ohne Satzverlust Turniersieger,
herzlichen Glückwunsch.
Wir fuhren mit einem zehnten Platz nach
Hause und mussten wieder feststellen, dass
wir über genügend Frauenpower verfügen,
aber die Durchschlagskraft der Männer nicht
erreichbar ist. Wir hoffen, dass wir in der 4/
2 Runde genügend Männer am Spieltag zur
Verfügung haben. Da wir aber jederzeit mit
einer Frau im Angriff spielen können,
brauchen wir uns keine Sorge um die Teil-
nahme in der Runde machen. Darum sind wir
guter Dinge, dass die kommende Saison uns
Spaß am Volleyball und eine gute gemein-
same Zeit bringt.

Falls jemand Lust auf Volleyball hat, ist er
herzlich am Dienstagabend um 20.00 Uhr in
der Sporthalle in Klosterreichenbach will-
kommen.                                     Sonja Gaus

Druckfehler
„Wenn Sie einen Druckfehler finden, bitte
bedenken Sie, dass er beabsichtigt war. Unser
TV-Report bringt für jeden etwas, denn es gibt
immer Leute, die nach Fehlern suchen.“
(Wer Rechtschreibfehler findet, darf sie
behalten!)
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Im Sport braucht man das 
Quäntchen Glück. Im Leben ein

Stück Sicherheit.

Was au ch  p ass iert :

Wir beraten Sie gern.

Geschäftsstelle  
Klein & Partner
Rosenplatz 18 
72270 Baiersbronn 
Tel. 0 74 42 / 84 02 25 90
Fax 0 74 42 / 84 02 25 93

S p a r k a s s e n - F i n a n z g r u p p e  ·  w w w . s p a r k a s s e n v e r s i c h e r u n g . d e

„Ganz großer Sport!“ 
„Nur wer sich selbst das Letzte an Leistung abverlangt, 

wird über den Durchschnitt hinauskommen.“

Boris Becker

„Ganz großer Druck!“ 
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„Wir drucken alles, außer Geld!“

Der preiswerte Weg

Oberdorfstr. 166a | 72270 Baiersbronn | Tel. 07442 / 25 05 | Fax 07442 / 57 63 | www.knoedlerdruck.de

Offset Endlos Digital

  Wir machenDruck
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Bericht Leichtathletikabteilung
Der wichtigste und für uns ein sehr erfolgreicher Wettkampf waren die Kreismeisterschaften
am 23. Juni in Mitteltal. Mit 20 Jugendlichen fuhren wir bei schönem Wetter nach Mitteltal.
Die jüngsten starteten mit den 50 m Läufen und die älteren gingen beim Weitsprung an den
Start. Es konnten acht Einzelkreismeisterschaften erkämpft werden. An ein so hervorragendes
Ergebnis kann ich mich nicht erinnern!
Die Kreismeister waren Franka Morlock und Anna Kerth im 50 m Lauf und im Weitsprung,
Samira Peitsch im Ballwurf, Jonas Hanfstein im Ballwurf, Patrice Frickert im 50 m Lauf
und im Schlagballwurf. Euch allen meinen herzlichen Glückwunsch, macht bitte weiter so!
Die Platzierungen unserer Wettkämpfer im Einzelnen: Jakob Seitz 3. Platz im 75 m Lauf
und 4. Platz im Weitsprung, Sören Winterhalter 3. Platz im 75 m Lauf und 8. Platz im
Weitsprung. Paul Seitz 2. Rang im Weitsprung und im Schlagball und 3. Platz im 50 m Lauf,
Dean Flathe 2. Rang im 50 m Lauf und 3. Platz im Weitsprung, Hannah Morlok 2. Platz mit
dem Ball und zwei vierte Plätze im 75 m Lauf und im Weitsprung, Jasmina Topcu 4. Platz
im  75 m Lauf und 6. Platz im Weitsprung,  Katja Bertes 4. Rang im Ballwurf und 5. Platz im
Weitsprung, Elisa Möhrlen 7. Platz im Weitsprung, Samira Peitsch 8. Platz im Weitsprung,
Jasmin Frickert 7. Rang im Weitsprung und im Ballwurf, Jacqueline Peitsch 4. Platz im 50
m Lauf und jeweils sechster im Ball und Weitsprung, Celine Albrecht 10. Platz im
Weitsprung.

    Leichtathletik

Abt.ltr.: Oliver Peitsch
An der Staig 3
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/60376
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Am 3. Oktober standen die Langstreckenmeisterschaften in Freudenstadt auf unserem
Wettkampfkalender. Leider hatten nur drei Athleten Lust und Zeit mitzumachen. Bei den
Schülerinnen W9 wurde Franka Morlock knapp geschlagen zweite und Jacqueline Peitsch
wurde vierte in ihrer Altersgruppe. Bei den Schülerinnen W12 belegte Samira Peitsch einen
vierten Platz.
Unser Ausdauerathlet Heinz Pesavento war über das ganze Jahr auf den verschiedensten
Wettkämpfen in Deutschland und Ausland am Start. Er konnte herausragende Ergebnisse
erkämpfen.
Der 2. Platz beim Swiss Alpine Marathon über 42,195 km und 1. 170 Höhenmeter (Hm) in
der Zeit von 5,16 Std war ein super Ergebnis. Zu diesem Erfolg meinen herzlichen
Glückwunsch. Die weiteren Ausdauerläufe waren: 7. April  Freiburg Halbmarathon 7. Platz,
4. Mai  Kandel Berglauf 3. Platz, 12. Mai Gebirgstäler Halbmarathon Oberstdorf 2. Platz in
1,59 Std, 18. Mai BW Meisterschaften Berglauf in Bühlertal mit dem 3. Rang, 7. Juli
Zugspitzlauf 16,7 km und 1.886 Hm mit dem sehr guten 2. Platz, 21. Juli Hundsecklauf
über 10 km mit dem 2. Platz, 22. September Karlsruhe Halbmarathon mit dem 7. Platz, 29.
September Deutsche Berglaufmeisterschaften in Bergen mit dem 7. Rang.

 Oliver Peitsch

Fr-So 29.11.-01.12.DTB-Turn-Weltcup Stuttgart

Fr 11.04.2014 TVB-Mitgliederversammlung Hotel „Hirsch“

Mi-So 28.05.-01.06. Landesturnfest Freiburg
Do-So 12.06.-13.07. Fußball-WM-Herren Brasilien
Sa/So 28./29.06. Beach-Volleyball-Turnier bei der Murgtalhalle
Sa/So 19./20.07. Flecka-Fescht Oberdorf Baiersbronn
Fr-So 25.-27.07. Landeskinderturnfest Heidenheim
Di-So 12.-17.08. Leichtathletik-EM Zürich

Sa 11.10. Turnschau des Turngaus Dornstetten
So 19.10. Elementewettkampf des Turngaus Murgtalhalle
Fr-So 28.-30.11. 32. DTB-Turn-Weltcup Stuttgart
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Fachübungsleiter Mountainbike
Ende letzten Jahres entschied ich mich für einen Fachübungsleiterlehrgang MTB beim
Deutschen Alpenverein. Es reizte, den eigenen Fahrrad-Horizont zu erweitern. Ich wollte
bei geführten Touren und Bikeausfahrten eine fundierte Grundlage an Wissen haben, damit
ich für die Bike-Gruppe gut gerüstet bin.
Die Ausbildung ist in vier Kurse gegliedert, was insgesamt 20 Schulungstage ergibt. Diese
beinhalten 187 Unterrichtseinheiten zu je 45 Minuten. Der Abschluss ist die Qualifikation
„DAV Fachübungsleiter Mountainbike“ und eine „Bund deutscher Radfahrer C-Trainerlizenz
Breitensport“.
Somit waren schon ein paar Wochenenden in fester Bikeplanung. Zuerst ging es im April
für vier Tage in die Rhön, wo wir zum Thema Methodik & Didaktik, Leistungsphysiologie,
grundlegender Bewegungstechnik, MTB-Unterricht in der Praxis, Werkstatt- und Material-
kunde einiges erfuhren. Auf dem Übungsplatz war es bitterkalt, aber man bekam neue Ideen,
was denn mit dem Bike noch so alles geht...
Auf jeden Fall gab es mir den Anreiz an meiner Technik zu feilen, damit ich auch auf dem
nächsten Kurs noch mithalten kann. Schließlich waren die anderen ja alle jünger! Außerdem
bietet der neue Alpinlehrplan Mountainbike von Mathias Laar und  Axel Head genug Stoff
zum Büffeln und Überdenken.
Leutasch am Wettersteingebirge rief im Juni zu Kurs Nummer zwei. Orientierung, Karten-
kunde, Tourenführung, Tourenvorbereitung, Didaktik, Pädagogik, etc. waren die Themen.
Zwei Tage waren ausgefüllt mit Theorie und kurzen Orientierungsfahrten. Dann durften wir
eine Rundtour um die „Hohe Munde“ planen. Die Tourenführung hatten unterschiedliche
Teilnehmer. Es wurde kräftig kritisiert und wir erhielten von den Guides wertvolle Tipps. Es
ist schon gut, wenn man weiß, an was man alles denken kann. Innerhalb der ersten Kilometer
meines Abschnittes badete ich unfreiwillig in einem Schlammloch, weil das Vorderrad einfach
steckengeblieben ist. Aber ich konnte den Spott und die Schlammpackung ertragen, die
anderen hatten dafür auf der Tour vier Platten. (hähä).
Unsere Ausbilder gaben den Teilnehmern, die noch Wissens- oder Techniklücken zu schlie-
ßen hatten, ein Feedback. Da ich nichts hörte, konnte ich mich auf den Lehrgang drei freuen.
Der 7-tägige Kurs drei fand Mitte Juli in den Dolomiten beim Kronplatz/Brixen statt. Ich
traf etliche neue und ein paar bekannte Gesichter aus den anderen Kursen. Es waren geniale
Tage, da wir auch unheimliches Glück mit dem Wetter hatten.
Wir bekamen Input über: (An-)leiten von Gruppen, Risiko- und Krisenmanagement,
Wetterkunde, Erste Hilfe, Fahrtechnik lehren, Gruppendynamik und vieles mehr. Die Aus-
bilder verstanden es super, alles in praktische Beispiele zu packen, so dass das Biken nie zu

Mountainbike
Kontakt: Andreas Reichel

  Ruhesteinstr. 8
  72270 Baiersbronn
  Tel. 07442/81252
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kurz kam und unsere 15-köpfige Truppe einen riesen Spaß hatte.
Den Abschluss bildete eine selbst geplante 2,5-tägige Biketour über Kreuzwiesenhütte,
Faneshütte und zurück. Während der Touren wurde die Orientierung und Gruppenleitung
geübt und vertieft. Das Feedback der anderen Teilnehmer und der Guides war sehr hilfreich.
Es waren insgesamt sieben erlebnis- und lehrreiche Tage, bei denen der Spaß und die Freude
mit den gleichgesinnten Stollenquälern nicht zu kurz kamen.
Da bisher alles gut gelaufen war, kam natürlich der Gedanke auf, den Prüfungslehrgang auch
in 2013 unterzukriegen. Nach einem Anruf in München hatte ich tatsächlich Glück, denn es
wurde noch ein Platz frei. Natürlich habe ich jetzt noch gebüffelt und mein geliebtes altes
Specialized Mountainbike gequält, damit ich auch die Fahrtechnik beherrschen würde.
Allerdings ging dies über die Grenzen meines alten zweirädrigen Gefährten, und er ließ
einfach bei einem Sprung über eine Schanze beide Kettenstreben brechen, sodass das
Hinterrad traurig in der Gegend herumstand. Was für ein Schreck.....
Anfang September tuckerte ich wieder in die Dolomiten: nach Cavalese, Passo Lavazo,
diesmal mit Prüfungsangst und geliehenem Bike. Jeder Teilnehmer musste eine Tour ausar-
beiten, eine Lehrprobe abhalten, einen Tourenabschnitt führen, seine Fahrtechnik unter
Beweis stellen und eine theoretische Prüfung ablegen. Dies eingepackt in zwei tolle Bike-
touren jeweils ca. 70 km und zwischen 1.800 und 2.000 Höhenmetern. Sonntags erhielten
wir dann unser Ergebnis mitgeteilt und der Stein fiel vom Fahrradsattel. Es war geschafft.
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Für uns Biker ist es ganz wichtig, die Akzeptanz bei den Wanderern und Naturliebhabern zu
fördern. Außerdem ist ein naturverträgliches Biken oberste Priorität. Wie alle Outdoor-
sportler wollen wir die Natur, Landschaft und Luft genießen und uns darin bewegen. Wir
sind alle aus den gleichen Gründen draußen unterwegs. Natur er“fahren“, Grenzen erspüren,
verbunden sein mit der Umwelt, die eigene Leistungsfähigkeit erforschen und den eigenen
Körper kennenlernen. Zu guter Letzt darf der Spaß mit Gleichgesinnten nicht fehlen. In
diesem Sinne freue ich mich auf viele Begegnungen draußen.
Viele Grüßle und ich wünsche immer einen guten Weg vor Augen.

Bericht Bike Gruppe
 Schnell geht es, und schon steht die nächste TV-Report-Ausgabe an.... Ich hab doch gerade
erst den letzten Bericht geschrieben? !!! Tja die Zeit verfliegt, und wenn ich an das letzte
halbe Jahr denke, so komme ich doch auf einige tolle Erlebnisse mit den Pedalrittern.
Die Dienstag-Abende wurden seit Mai endlich etwas trockener und die Bikeschuhe mussten
jetzt nicht mehr so oft zum Trockenen mit Zeitungspapier ausgestopft werden. In der
Gutwetterphase haben sich erstaunlich viele Biker Dienstagabends eingefunden. Unser
Rekord lag bei 35 Radlern. Zum Glück haben sich hier immer wieder andere Tourenführer
angeboten, sodass wir oft in drei Gruppen gefahren sind. Endlich konnte man auch nach der
Tour noch einmal gemütlich draußen sitzen.
Die mehrtägige Sommerausfahrt nach Ischgl war ein toller Erfolg. Fünfzehn Teilnehmer
erforschten das auf Biker ausgerichtete Gebiet. Der Spaßfaktor war riesig, und der Ort bie-
tet für Mountainbiker ein tolles Angebot. Wir sind froh, dass trotz anspruchsvollem Gelände
alles gut abgelaufen bzw. abgefahren ist. Mich hat es geärgert, dass ich den begeisterten
Berichten lauschen musste, denn ich war leider nicht selbst dabei!!! (Schulung)
Inzwischen sind einige Biker auch regelmäßig auf Bikerennen unterwegs, und wir werden
einmal gesondert darüber berichten.
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*  Jeden Donnerstag ist unser 
 Wellnessbereich von 13.30 - 22.30 Uhr 
 auch für Einheimische geöffnet!
 (Eintritt: EUR 15.-, bitte Bademäntel u. 
 Handtücher mitbringen)

*  Kosmetik, Massagen, Bäder jederzeit 
 (nach Anmeldung)

Ein besonderes Erlebnis:
*  Das Bad im ausgehöhlten Tannen-Baumstamm   
 unter freiem Himmel
*  Das Gourmetmenü für 2 im „Kuschelkeller“
*  Kulinarische Stunden auf der Panorama-Terrasse! Gerne stellen wir Gutscheine aus!

HOTEL TANNE TONBACH 
Familie Möhrle

72270 Baiersbronn-Tonbach
Tel: 07442 – 8330 

www.hotel-tanne.de    

www.hotel- tanne.de
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Am Sonntag, 27. Oktober, fand mit der Uhrumstellung unsere jährliche Abschlussfahrt statt.
Das Wetter war extrem schlecht angesagt, und wir rechneten morgens schon mit Regen.
Aber da wir mit 14 harten Bikerstimmen dem Wetter Trotz geboten haben, wurden wir
belohnt!! Es regnete zumindest morgens nicht. Auf ging es in Richtung Zuflucht, von dort
hinab nach Oppenau und im warmen badischen Tal konnten wir sogar auf der Gasthausterrasse
Mittag essen. Dann wurde der Himmel grau und es regnete in Strömen. Wir saßen aber drin
und genossen den Espresso danach...
Pünktlich zum Start hörte der Regen auf und wir konnten uns die 700 Höhenmeter wieder
hinaufquälen zum Schliffkopf. Von dort hinab in Richtung Buhlbach, und wie so oft regnete
es hier nun ständig und kräftig. Doch nach 60 Kilometern 1.500 Höhenmetern juckte das
nur noch ganz wenig, zumal das Bikermenu in der „Tanne Tonbach“ die kommende Kräftigung
versprach. Gemütlich, warm, kulinarisch verwöhnt und wieder mit Flüssigkeit gefüllt ging
dieser Abend genussreich zu Ende.
Über den Winter halten wir uns wieder in der Halle fit und wer Lust hat, kann Dienstagabends
ab 20.15 Uhr gerne zur Gymnastik vorbeischauen.
Wir wünschen immer einen guten Weg vor Augen und griffige Sohlen oder eben Reifen!!

Andreas Reichel

Redaktionsschluss:
Die nächste Ausgabe des TV-Reports
ist die 51. Auflage. Er erscheint im
Juli 2014.  Redaktionsschluss ist

Donnerstag, 01. Mai 2014.
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Die Biker auf ihrer „Dienstag-Abend-Tour“

Weine, Sekte, Schnäpse (eigene Hausbrennerei), 
Spirituosen, Geschenk körbe in reicher Auswahl. 

Geschenkideen
rund ums 
GetränkWir beraten Sie gerne!

Am Rosenplatz
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/4488 · Fax 07442/50375 
www.gaiser-getraenke.de · info@gaiser-getraenke.de
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Handballer nach langer Suche fündig geworden
Nach der wohlverdienten Sommerpause haben die Handballer des TVB mittlerweile wieder
ins Spielgeschehen auf Verbandsebene des Südbadischen Handballverbands und im Bezirk
Rastatt eingegriffen. Nachdem nach der zum Teil doch sehr kräftezehrenden Runde 2012/
2103 das abschließende Resümee wie immer viele Lichtblicke, aber auch noch einige
Bereiche, in denen es noch Luft nach oben gibt, bot, richtet sich nun mittlerweile der Blick
wieder nach vorn.
Die einschneidenste Veränderung gab es auf der Position des Herrentrainers. Nach der langen
Suche eines geeigneten Kandidaten für den vakanten Posten konnte man im Juli endlich
Vollzug melden: Mit Igor Choroschilow als neuem Coach, ist es gelungen, einen absoluten
Experten zu gewinnen. Der 42-jährige ehemalige russische Nationalspieler tritt die Nachfol-
ge von Interimscoach Jochen Klein an, der die Mannschaft nach dem überraschenden
Rückzug von Trainer Fahrner dankenswerterweise übernommen hatte.
Choroschilow hat als Spieler diverse Stationen in Russland, Zypern, Israel und Deutschland

   Handball
Abt.ltr.: Oliver Balle

Falkenstr. 41
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/123789
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Wir sind Ihr kompetenter Partner für ökologische und
ökonomische Haustechnik und andere moderne
Dienstleistungen.

Flaschnerei Peter Züfle GmbH

Peter Züfle GmbH
Saarstraße 22
72270 Baiersbronn

Tel. 0 74 42 / 12 25 00
Fax 0 74 42 / 12 25 02
www.flaschner-zuefle.de

Unser Anspruch ist es,
Privat- und Industriekunden
langlebige, qualitativ
einwandfreie und ökologisch-
zukunftsorientierte
Leistungen anzubieten:
l Heizungsanlagen
l Solaranlagen
l Photovoltaik
l Wärmepumpenanlagen
l Lüftung
l Regenwassernutzung
l Bäder- und Sanitärinstallationen
l Service

Züfle-JubiAnz._185x130mm_4c.indd   1 28.05.2009   09:16:31

 
    

   
        

Forbachstraße 8 
72270 Baiersbronn

Telefon 0 74 42 / 65 41

Familie Beilharz
Oberdorfstr. 95 

Tel. 0 74 42 / 84 07-0
E-Mail  info@hotel-falken.de

www.hotel-falken.de

� Gemütliche Gasträume

� Komfortable Zimmer

� Sauna, Fitnessraum

� Grosse Terrasse

� Leckere Spezialitäten
vom preiswerten
Tagesgericht bis 
zum Schlemmer-Menü

Der TREFF im
OBERDORF
täglich
ab 17.00 Uhr
geöffnet!

SPEZIALITÄT:
Knackig frische Salate
& überbackene Fladenbrote

Tel. 73 36
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durchlaufen und war als Trainer unter anderem auch beim TSV Altensteig aktiv. Zuletzt
betreute er die Mannschaft des TV Plieningen. Und ebenso wie die Abteilungsleitung freut
sich der neue Verantwortliche an der Seitenlinie auf die neue Aufgabe, „die Truppe zieht
voll mit und es macht sehr viel Spaß gemeinsam mit allen Beteiligten hier etwas zu
entwickeln“, so der neue Coach der SG.

Kontinuität dagegen im weiblichen Bereich: Glücklicherweise gab Damentrainer Adelbert
Boschert schon früh seine Zusage für eine weitere Saison bei den Südbadenliga-Damen.
Angesichts der zu erwartenden größeren Leistungsdichte in der höchsten Spielklasse auf
Verbandsebene in der mittlerweile begonnenen Runde ein Glücksfall für die Handballerinnen,
die nach dem Abgang von Torwarttalent Natalie Wörner (wechselte in die Oberliga zur TS
Ottersweier) den Klassenerhalt als primäres Saisonziel ausgegeben haben.
Auch im Jugendbereich wurden unmittelbar nach Ende der vergangenen Runde die Weichen
erfolgreich gestellt. Auch wenn im Handballbereich der grundsätzliche Rückgang an Kindern
und Jugendlichen wie in allen anderen Sparten und Vereinen deutlich zu vernehmen ist,
konnte wieder ein hoffentlich tragfähiger Unterbau gemeldet werden. Elf Jugendmannschaf-
ten bilden das Fundament der insgesamt vier Aktiventeams.
Neu hinzukommen die „Handball-Zwerge“, ein Angebot der TVB-Handballabteilung an Kinder
im Alter von 3-7 Jahren. Die neuformierte Gruppe um Übungsleiterin Helga Lorenz trifft
sich immer mittwochs ab 16.45 Uhr in der Murgtalhalle. Auf dem Trainingsplan stehen
viele Bewegungs- und Spielangebote für die Kleinsten, sowohl mit als auch ohne Ball. Neu-
linge sind jederzeit gerne willkommen.



42 TV-REPORT

ALPIRSBACHER KLOSTERBRÄU
Mit dem berühmten Brauwasser 

aus dem Schwarzwald.

H

H

H

H

 FAMiliE WAlTER GAiSER

72270 BAiERSBRonn   oBERDoRFSTRASSE 74
TElEFon: (0049) 0 74 42 / 8 32-0   FAx: (0049) 0 74 42 / 8 32-250

www.hirsch-baiersbronn.de   hotel@hirsch-baiersbronn.de

Freundlich · Gemütlich · Familiär
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Neben dieser Neuerung setzt man in der Abteilung auch große Hoffnungen auf den neuen
FSJ-ler Florian Müller. Der aktive Spieler der Ersten Mannschaft wird Teile seines Tätig-
keitsbereichs in der Handballabteilung verbringen und vor allem durch die Kooperation mit
der Grundschule hoffentlich den Nachwuchs auch für unsere Sportart und den Turnverein
überhaupt begeistern und gewinnen können.
Dass man mit der Schaffung einer FSJ-Stelle beim TVB auf dem richtigen Weg ist, zeigte
sich auch beim Bezirkstag des Handball-Bezirks Rastatt, der Ende Mai erstmals im „TV-
Treff“ in Baiersbronn stattfand. Dort lobte der Bezirksvorsitzende Alexander Klinkner das
große Engagement der Vereine rund um das Thema „Freiwilliges Soziales Jahr“ im Sport
und wünschte dem TVB und unserer Handballabteilung weiterhin gutes Gelingen.

Oliver Balle

SG geht mit drei neuen Schiedsrichtern in die Runde
Der Lehrgang für Schiedsrichter-Neulinge fand bereits im April statt. Mit den Jugend-
spielern Jörn Welle (TVB), Andreas Schwenk und Martin Benzing (beide aus Freuden-
stadt) haben gleich drei Anwärter die Prüfung bestanden. Am 21. Juli stand dann der
Tageslehrgang für die „Schwarzkittel“ auf dem Programm. Bei höchstsommerlichen Tempe-
raturen mussten die drei Neulinge und die beiden „alten Hasen“ Jochen Klein (FDS) und
Andreas Trück (TVB) ihre Regelkenntnisse unter Beweis stellen. Nicht nur wegen dem
heißen Wetter kamen die fünf Schiris in Niederbühl zum Schwitzen: diesen Regeltest
mussten auch höherklassig pfeifende SHV-Kollegen absolvieren. Entsprechend hoch war
auch die Quote der Schiedsrichter, die zum Nachtermin nochmals antreten müssen. Nicht
jedoch die fünf Schiedsrichter aus dem Schwarzwald.

Andreas Trück

Schiri-Neuling Jörn Welle
(oben); Marcel Bauer
(rechts) fällt leider noch-
mals längerfristig wegen
Verletzung aus.

Neuzugang aus Großsach-
sen Johannes Schmitterer
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Entdecke die 

Styles der
neuen Kollektion

Freudenstädter Straße 6
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Talentschmiede bei den SG-Mädels
Es ist noch gar nicht allzu lange her, dass ein Handballmädel aus der Jugend der SG den
Sprung nach ganz oben geschafft hat. Mit Kim Bischoff durfte eine waschechte Baiersbron-
nerin bereits Bundesligaluft schnuppern. Sie spielt derzeit bei der SG Kappelwindeck-
Steinbach in der Baden-Württembergliga und wurde in der letzten Saison mit ihrer Mann-
schaft deutscher Vizemeister in der weiblichen B-Jugend. Ihre Wurzeln aber hat Kim in
Baiersbronn.
Neben Kim hat die SG aber noch viele weitere Talente in ihren Reihen. So sind da die B-
Jugendlichen Tina Leins, Marleen Finkbeiner, Joelina Härter alle Jahrgang 1997 und Ina
Klisch Jahrgang 1998,  die bereits mit der Damenmannschaft in der Südbaden-Liga mittrai-
nieren. Mit Ina Klisch hat die SG ein weiteres Talent, das mit der Südbadenauswahl in diesem
Jahr bereits bei der DHB-Sichtung in Ruit bei Stuttgart teilnehmen durfte und dort
Trainingseinheiten unter Bundestrainer Heine Jensen absolvierte. Weitere Highlights in
der noch jungen Handballära von Ina war im Oktober das „Werner-Seelenbinder-Turnier“ in
Berlin und sind noch das „Grenzlandturnier“ in Luxemburg sowie das Dreikönigsturnier in
Steinbach sowie Ende Januar der Länderpokal in Magdeburg.

Ina Klisch beim Torwurf

Im Jahrgang 2000, also in der aktuellen weiblichen Jugend C, tummeln sich bereits die
nächsten Auswahlmädels. Mit Jana Klisch hat die SG ein weiteres Nachwuchstalent in der
erweiterten Südbadenauswahl und in der Schwarzwaldauswahl. Jana nahm bereits an zwei
Sichtungsturnieren des SHV teil. Mit Nele Eisele, Julia Kilgus und Melina Rauser bietet
der Jahrgang 2000 aber gleich drei weitere Nachwuchsmädels auf, die alle drei in der Saison
2012/13 in der Schwarzwaldauswahl aktiv waren und in diesem Jahr leider aus terminlichen
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Gründen nicht mehr an den regelmäßigen Trainingsterminen in Schramberg teilnehmen
können.

Aus dem Jahrgang 2001 besuchen derzeit Ines Welle (unten rechts) und Clara Züfle ebenfalls
die regelmäßigen Trainingseinheiten in der Schwarzwaldauswahl, ebenfalls in Schramberg.
Beide haben in diesem Jahr schon erfolgreich an ihrem ersten Sichtungsturnier des SHV in
Elgersweier teilgenommen.

Linkshänderin Jana Klisch in Aktion
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Es ist schön zu wissen, dass die SG Freudenstadt-Baiersbronn in ihren weiblichen Jugend-
mannschaften viele Handballtalente besitzt. Und wer genau hinschaut und einen der Spieltage
der Jugend besucht, wird sicherlich erkennen, dass unter den hier genannten Mädels noch
viele weitere handballbegeisterte Handballerinnen zu finden sind. Von Seiten der TV-Report-
Redaktion wünschen wir allen Handballmädels der SG Freudenstadt-Baiersbronn noch viele
erfolgreiche aber in erster Linie verletzungsfreie Handballerlebnisse und noch lange Zeit
viel Spaß auf der Platte und mit der kleinen Lederkugel.

F-Jugend im Einsatz
In der Saison 2013/2014 wird die Baiersbronner F-Jugend von Florian Müller betreut.
Tatkräftige Unterstützung erhält er dabei von Claudia Schneider, deren Sohn selbst Teil der
Mannschaft ist. Ende Oktober stand der erste von zwei Heimspieltagen der F-Jugend in der
Baiersbronner Murgtalhalle an. Die Bilanz konnte sich dabei durchaus sehen lassen. Direkt
im ersten Spiel ging es sehr eng zu. Am Ende konnte die Mannschaft der HSG Murg knapp
mit 8:7 geschlagen werden. Gegen dasselbe Team hatte man sich im September noch
geschlagen geben müssen. Im zweiten Spiel jedoch bliebt die SG ohne Chance. Gegen die
starke Mannschaft der HSG Hardt aus Durmersheim und Bietigheim gab es beim Endstand
von 21:10 nur wenig zu holen Das letzte Spiel hingegen verlief erneut ausgeglichen. In
einer umkämpften Partie gegen den TV Baden-Geroldsau stand es am Ende 13:13. So standen
am Ende des Turnieres ein Sieg, ein Unentschieden und eine Niederlage zu buche, womit
alle Beteiligten durchaus zufrieden waren.

Die F-Jugend 2 der SG Freudenstadt/Baiersbronn. Hinten: Florian Müller und Claudia
Schneider. Vorne von links: Tom Burkardt, Sem-Joel Würth, Toni Broß, Simon Kurz, Michel
Schneider, Lara Mohrlok, Jule Mohrlok und Annika Balle.
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Zahlreiche Aufgaben in den Vereinen
Die beiden Vereine SSV Schönmünzach und der Turnverein Baiersbronn haben seit diesem
Jahr mit David Ramsaier und Florian Müller zwei junge Sportler gefunden, die beide Vereine
unterstützen und dort ein freiwilliges soziales Jahr ableisten.
Während der 18-jährige David Ramsaier den sogenannten Bundesfreiwilligendienst (BuFDi)
leistet, hat sich der 19-jährige Florian Müller für ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) ent-
schieden. Hinzu kommt eine enge  Kooperation mit den örtlichen Grundschulen, so dass
die beiden Abiturienten neben administrativen  Aufgaben in den jeweiligen Vereinen auch
die sozialen Kontakte pflegen und den Umgang mit Kindern proben können.  Der SSV Schön-
münzach und der TV Baiersbronn sind neben dem TSV Freudenstadt die ersten und einzigen
Vereine, die im gesamten Land- bzw. Sportkreis Freudenstadt im Sportbereich diese Stellen
anbieten.
Rolf Günther, der zweite Vorsitzende des TV Baiersbronn, fungiert dabei als Einsatzstellen-
leiter und hat mit Florian Müller einen engagierten jungen Handballer bekommen, der dem
Verein und der Wilhelm-Münster-Grundschule Baiersbronn hilfreich zur Seite steht. Neben
einigen Verwaltungsaufgaben wie zum Beispiel die Pflege der Vereinshomepage oder
Kursanmeldungen und Mitwirkung bei der Aufstellung der Vereinszeitung (TV-Report) ist
er begleitend in der Leichtathletik-, Turn- und  Handballabteilung tätig und leitet auch Koope-
rationen „Schule/Verein“.

v.li.: Klaus Frey, David Ramsaier, Florian Müller, Rolf Günther und Tanja Wildermann
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An der Wilhelm-Münster-Grundschule werden von ihm in enger Zusammenarbeit mit einigen
Lehrern AG´s im Handball und im Bewegungsbereich angeboten, die von Anfang an auf
großes Interesse stießen. „Es waren so viele Anmeldungen, dass ich sogar auslosen musste“,
so Florian Müller, der in sogenannten „Team-Teachingstunden“ zusammen mit den Lehrern
unterrichtet. Nach dem Abschluss der  Übungsleiter C-Lizenz, die er aktuell gerade absol-
viert, kann er auch alleine die Leitung übernehmen. „Es ist schon anstrengend, aber es macht
auch viel Spaß“ so sein erstes Fazit, denn bei einer 38,5 Stunde Woche muss schon etwas
geleistet werden.
Ähnlich gelagert ist der Aufgabenbereich von David Ramsaier, der den Bundesfreiwilligen-
dienst als Vorstufe und Probelauf für ein Lehramtsstudium sieht. Der aktive Tischtennis-
spieler hat im SSV Schönmünzach in Ute Walkenhorst und dem ersten Vereinsvorsitzenden
Klaus Frey ebenfalls zwei kompetente Einsatzstellenleiter gefunden, die ihn entsprechend
unterstützen. Neben dem Jugendtraining in Mitteltal sind es die Grundschulen in Baiersbronn,
Besenfeld, Klosterreichenbach und Schönmünzach sowie der Kindergarten Schwarzenberg,
in denen spezielle AG´s im Tischtennis sowie Bewegungsmöglichkeiten angeboten werden.
„Wir möchten Kinder für den Tischtennissport begeistern und die Sportart mehr verbreiten“
so Klaus Frey über den Beweggrund die Stelle zu schaffen.
„Für uns ist es ein ganz tolles Angebot und die Rückmeldung der Kinder war durchweg
positiv. Gerade die Grundschule in Baiersbronn hat ihren Schwerpunkt auf die Bewegung
gelegt und im Hinblick auf die Ganztagesschule wäre es mehr als wünschenswert, wenn
verstärkt Sportmöglichkeiten angeboten werden könnten“, so Tanja Wildermann, die
kommissarische Schulleiterin. Erst kürzlich sei die Einladung zu „Jugend trainiert für
Olympia“ im Handballbereich gekommen und man wolle die Teilnahme anvisieren, auch
kleine Turniere und sportliche Veranstaltungen könne sie sich gut vorstellen.

In der Heidenheimer Ostschule trafen sich alle 46 FSJ’ler aus Baden-Württemberg, die
am Pilotprojekt „Sport und Schule“ beteiligt sind, zur Auftaktveranstaltung u.a. mit
Kultusminister Andreas Stoch und Florian Müller (vorne links).
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Von Vereinsseite sind für die geschaffenen Stellen Kosten in Höhe von 390,- € im Monat
zu tragen, wobei die Sozialabgaben vom Bund oder Land übernommen werden. Einen
Sonderzuschuss durch das Förderprojekt „Schule und Sport“ erhält der TV Baiersbronn, so
dass am Ende von Vereinsseite monatlich rund 150,- € getragen werden müssen. „Erstaunlich
ist, dass in den Städten diese Stellen so begehrt sind und im ländlichen Bereich kaum
Bewerber zu finden sind“, so Klaus Frey, der von Vereinen in Ballungsräumen berichtet, die
bis zu 30 Bewerbungen hätten. Mit einem Verdienst von 300,- € im Monat und der Vergütung
der gefahrenen Kilometer könnte es für manchen Schulabgänger ein erster Schritt in Richtung
Selbständigkeit sein. Rolf Günther und Klaus Frey sind sich einig, diese Stellen auch
weiterhin zu besetzen und hoffen auch für das kommende Jahr auf entsprechende qualifizierte
Bewerbungen.           Monika Braun

E-Jugend zum Saisonabschluss auf Tour
Mit einem tollen Event ließ die E-Jugend 2 des TV Baiersbronn die lange Saison ausklingen.
Nach Beendigung der Rundenspiele machte sich das Team an einem sonnigen Wochenende
im Juni zusammen mit einigen Eltern auf den Weg ins Badische. Dort führte eine Radtour
die mehr als 20 Teilnehmer von Sinsheim über Söllingen und Greffern bis nach Stollhofen.
Über 30 Kilometer bewältigten die Kids auf der schönen Tour, die allerhand Sehenswertes
bot. So verbrachte man die erste Rast am Badesee des Freizeitcenters Oberrhein in Söllingen.
Durch den kleinen Imbiss gestärkt führte die Route dann weiter direkt am Rheinufer entlang
bis nach Greffern. Einige setzten mit der Rheinfähre kurz über nach Frankreich, um der
Tour auch internationales Flair zu verleihen. Da es aber anschließend auf deutscher Seite
wieder weiterging, fuhr man direkt wieder zurück ans richtige Ufer und schwang sich wieder
in die Pedale.
Nach einer knappen Stunde hatte man dann
das letzte große Etappenziel erreicht: Die
Straußenfarm in Stollhofen. Neben den
Vögeln, Ponys und weiteren Tieren wartete
hier vor allem endlich das ersehnte Abend-
essen auf die hungrige Meute. Der Schluss-
abschnitt zurück zu den Autos nach Sinsheim
schaffte man dann wieder mit vollem Magen
recht entspannt.
Alle waren begeistert vom gelungenen Run-
denabschluss des Teams. Ein dickes Danke-
schön gebührt den Organisatoren Helga
Lorenz und Alexander Braun, die die Strecke
ausgesucht und die Organisation des Aus-
flugs in die Hand genommen hatten!

Bitte melde Dich beim

Abteilungsleiter

 Oliver Balle

   Tel. 07442 - 123 789
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Aktuelles aus der Basketballabteilung
Vom Basketball in und um Freudenstadt gibt es zu Beginn der Saison 2013/2014 wenig
Spektakuläres zu berichten. Nachdem es sogar der BSG –  der Basketball-Spiel-
Gemeinschaft, gebildet aus den Abteilungen der Vereine TV Dornstetten, TSV Freudenstadt
und TV Baiersbronn – auch zur neuen Saison nicht gelingen konnte, eine Herrenmannschaft
mit ausreichend Spielern für die neue, laufende Saison zusammen zu stellen, kooperierten
die Verantwortlichen mit einem vierten Team aus Freudenstadt, der „Croatia“. Diese
Zusammenarbeit diente beiden, denn die BSG brachte ihre vier Jugendmannschaften  in die
Verbindung. Diese Kooperationen, diese Bildung von Spielgemeinschaften sind Folge einer
Entwicklung, die einfach in der Abnahme der Jugendlichen begründet ist, die der immer
schwächer werdenden Jahrgänge geschuldet werden muss. Auch andere, weitaus populärere
Sportarten bleiben ja von dieser Entwicklung nicht verschont. So müssen die Basketballer
schon zufrieden sein, wenn unter den Gegebenheiten immerhin noch sechs Mannschaften
bzw. Trainingsgruppen aktiv sind, von denen drei mit guten Teams am Spielbetrieb im Bezirk
teilnehmen. Vorbei die seligen Zeiten, als allein bei unserem TV fast 100 Basketballerinnen
und Basketballer regelmäßig die Bälle in den Korb versenkten und auch mancher Titel gewon-

      Basketball

Abt.ltr.: Katja Gaiser
Kienbächleweg 5
72270 Baiersbronn
Tel. 0151/50825716
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Aqua-Solarwärme-Systeme
Eine Investition von über 20 Jahren muss im Kern stimmig sein:
Die Basis dafür sind unsere hochwertigen Geräte und die fachlich
korrekte Installation!

Erzielen Sie hohe Erträge, auch bei kleiner Kollektorfläche und ge-
ringer Sonneneinstrahlung (Übergangszeit, Winter, ungünstige Wet-
terbedingungen und Südabweichung). Ein bis zu 40 % höherer
Energieertrag gegenüber hochwertigen Flachkollektoren ist möglich! 
● Bis zu 50 % Heizkostenersparnis!
● Ältere Heizungen sind nachrüstbar! 
● Umweltfreundlich, da pures Wasser die Wärme 

vom Solarkollektor zur Heizungsanlage transportiert!
● Einsteiger AquaPakete mit kompletten Komponenten 
● Solare Frischwassererwärmung und Heizungsunterstützung
● Aqua-Solarwärme-Systeme sind ideal kombinierbar 
● Machen Sie sich unabhängig von Öl- und Gaspreisen
● Selbstmontage: Wir liefern die Anlage frei Haus, 

Inbetriebnahme mit Einweisung durch unsere Techniker, 
damit die gesetzliche Gewährleistung erhalten bleibt
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Vergleich: 
Aqua-Solarwärme-Systeme
und Flachkollektoren 
bei 400 W Einstrahlung pro m2, 
2,33 m2 Aperturfläche und 
60°C Vorlauftemperatur.

Aqua-Solarwärme

bester Flachkollektor

durchschnittlicher 
Flachkollektor

Unvergleichlich in jeder Beziehung
Kein Speichertausch nötig! 

Pellets Scheitholz Hackschnitzel

ca. 25%

günstiger* ca. 60%

günstiger* ca. 40%

günstiger*

Unvergleichlich 

in Produkten 

und Ausführung!

Paradigma-Systemberater 
Gottfried Braun  GmbH 
Öchslestraße 17 · 72270 Baiersbronn  
Tel. 0 74 42 / 49 08 - 0 · www.braun-baiersbronn.de 
Filiale: Masselstraße 17 · 72290 Loßburg 

*Günstiger als Öl oder Gas
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nen werden konnte.
In der U 12 trainieren Mädels und Jungen gemischt. Dominik Grüter will als Anreiz im Ver-
lauf der Saison ein paar Freundschaftsspiele gegen Mannschaften aus der näheren Region
arrangieren. In der U 14 haben sich die U 12 Gruppen aus Baiersbronn  und Freudenstadt zu
Beginn der Saison 2013/2014 unter den Trainern Marko Marianovic und Kürsat Cakir
zusammengeschlossen. Eine Teilnahme an der Meisterschaftsrunde ist für 2014/2015 vorge-
sehen. Die U-18 unter Trainer Zenan Djekic wird als erfahrenes Team eingeschätzt, spielen
doch die jungen Männer schon seit ihrem zwölften Lebensjahr Basketball zusammen.
Inzwischen stehen für sie in der neuen Saison 2 Siege und 3 Niederlagen auf dem Konto. Da
die Saison wegen der wenigen Mannschaften sehr kurz ist, helfen sie fleißig bei der 2. und
1. Mannschaft aus. Marian Lischka, in Baiersbronn lange Jahre ein absoluter Leistungsträger,
ist als Spielertrainer im Herrenteam 2 aktiv, das sich fast ausschließlich aus Spielern der
U-20 zusammensetzt. Ein Team, das sehr motiviert in die Runde gestartet ist. Auch wenn
bisher mit einem Sieg und zwei Niederlagen die Bilanz nicht positiv ist, so agieren unter
ihrem engagierten Spielertrainer alle begeistert unter den Körben. Das Team Herren 1 setzt
sich im Kern aus den Spielern der Croatia Freudenstadt und aus U-20 Spielern der BSG
zusammen. Da inzwischen einige Stammakteure verletzt sind, müssen auch hier Spieler der
2. Mannschaft und der U-18 aushelfen. Trainer Miro Cicak hat vorsorglich das Saisonziel
auf den Klassenerhalt reduziert, doch sind nach einer Niederlage und einem Sieg noch alle
Optionen möglich. Leider ging das Pokalspiel gegen eine Tübinger Mannschaft auch verloren.
Jürgen Weber und Jean-Marie Pattberg haben sich nach Auflösung der U-19 weiblich bereit
erklärt, die jungen Damen der U-17 zu übernehmen. Eine Teilnahme an der Spielrunde wurde
wegen des hohen Aufwandes von den Spielerinnen zunächst nicht gewünscht. Man hat sich
darauf verständigt, hin und wieder ein Freundschaftsspiel auszutragen.
So schrumpft sich der Basketballsport im Kreis Freudenstadt hoffentlich gesund und nicht
zu seinem Ende hin. Vielleicht finden sich doch immer wieder ein paar „Verrückte“, die
bereit sind, eine Mannschaft oder  insbesondere eine Gruppe Jugendlicher zu betreuen und
ihnen eine sportliche Perspektive in einer intakten Gemeinschaft zu bieten.

Johannes Smeets

U-18 mit Trainer Zenan Djekic
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Rollläden · Haustüren

Fenster Reparaturen

A l t b a u s a n i e r u n g
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Hochzeit von Tanztrainer Reinhold Heinzelmann und Lebensgefährtin Nadja
Ende gut alles gut! Reinhold unser Tanzlehrer konnte nach langwierigen, nervenaufreibenden
und kilometerfressenden Behördengängen zu russischen Behörden, sowohl in Deutschland
als auch in Kasachstan am 17.08.2013 endlich seine langjährige Lebensgefährtin und Tanz-
partnerin Nadja zur Ehefrau nehmen.
Geheiratet wurde im Standesamt Loßburg, wo das glückliche Paar durch das Tanzschuh-
Spalier der Baiersbronner Tänzer/-innen den Weg in die gemeinsame Zukunft nahm.
Die anschließende Hochzeits- und Geburtstagsfeier zu Reinhold seinem 60sten im Kinzig-
Haus, war geprägt von russisch – deutscher Völkerverständigung, zu der die Tänzer vom TV
mit ihren spektakulären, humorvollen und in entsprechender Kostümierung vorgetragenen
Gruppentänzen wie Kasatschok, Square Dance, Cancan und Sirtaki ihren Teil  dazu beitrugen.
Wir wünschen Nadja und Reinhold alles Gute und hoffen auf noch viele gemeinsame
Tanzabende im Haus des Gastes in Tonbach.

      Gerhard Lindner
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Steckbrief:
Name: Vivienne Scharno
geboren: 06.06.1995
Wohnort: Mitteltal
Beruf: Schülerin
Hobbies: Tanzen, Lesen,

Volleyball
Tätigkeit Leiterin Modern-
beim TVB: Dance-Gruppe

(Stumbling Girls)
ab 15 Jahre
seit Sept. 2013

Haben Sie Lust zum Mittanzen?
Kontakt über:
viviennescharno@hotmail.de

Die „Stumbling Girls“ bringen unter der Leitung von Marion Verbeek beim 6. Naturpark-
Höhenaktivtag auf dem Ruhestein richtig Schwung auf die Bühne.



59TV-REPORT

Die aktuellen Teilnehmer/-innen an der Wirbelsäulengymnastik (Übungsleiterin Gabriele
Raddadi, hinten Mitte)

Die Modern-Dance-Gruppe „Style Dancers“ (8-10 Jahre) mit ÜL Elena Köhler
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Reichenbacher Weg 8
72270 Baiersbronn

Telefon 
Telefax 

info@finkbeiner-bau.de

0 74 42/12 27 78
0 74 42/12 27 79

www.finkbeiner-bau.de
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Wir gedenken unseren Mitgliedern
und Sponsoren:

Dietmar Jahn, Alte Reichenbacher Straße,
Baiersbronn (70 Jahre)

Rudi Mirus, Sankenbachstraße, Baiers-
bronn (85 Jahre)

Friedrich Gaiser, Neumühleweg, Baiers-
bronn (90 Jahre)

Erich Lindner, Baiersbronner Straße,
B’bronn-Klosterreichenbach (83 Jahre)

Wir gratulieren
... zur Hochzeit

Manuel Andreas Kalmbach und Katrin
Steffi Kalmbach geb. Finkbeiner

Nico Steeb und Nadine Hammer

Wir gratulieren
... zur Geburt

der Tochter Emma den Eltern Björn
Michael Österle und Nicole Österle geb.
Kielwein

des Zwillingspaares Sarah und Hannes
den Eltern Michael Spissinger und  Martina
Spissinger geb. Klumpp

Wir danken herzlich:
den folgenden Personen und Firmen, die
uns mittels Sach- und Geldspenden ihre
wertvolle Unterstützung zukommen
ließen.
Sach- und Geldspenden:
Blume, Hotel Obertal
Finkbeiner, Walter Baiersbronn
Gäßler Architekten Baiersbronn
Klumpp, Busunternehmen Baiersbronn
Koenig, Manfred Freudenstadt
Kohler, Metzgerei Freudenstadt
Life Modeladen Baiersbronn
Merklin-Werbung Baiersbronn
Mutschler, Karl Baiersbronn
Rosengarten, Hotel Baiersbronn
Schuler, Rosa Baiersbronn
Seeger, Willi Baiersbronn
Trück, Georg (Altmühle) Baiersbronn
Volksbank eG Baiersbronn
Waltersbacher, Franz
         (Bauunternehmung) Obertal
Würth, Hans (Zimmerge.) Baiersbronn

und allen Spendern, die unseren 5. Sponso-
renlauf so tatkräftig unterstützt haben!
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Sie können die Sportstätten des TV Baiersbronn (Stadion, Murgtalhalle
und TV-Treff) auch über die Murgtalbahn (Linie S 41) Haltestelle „Bai-
ersbronn-Schule“ bequem erreichen!

Ihr Kundendienst

vor Ort!

D E N K E RD E N K E RD E N K E RD E N K E RD E N K E R
EDV-Kommunikation

HARDWARE
SOFTWARE

NETZWERKE
SERVICE

E-Mail:  info@denker-edv.de
Internet:  www.denker-edv.de

Ruhbachgasse 13/1 • 72270 Baiersbronn-Mitteltal
Telefon  07442/81088 • Fax  81099
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Im Jahr 2013 durften bzw. werden folgende
Vereinsmitglieder einen „runden“ Ge-
burtstag feiern. Der TVB gratuliert recht
herzlich und wünscht allen Glück und Ge-
sundheit für die Zukunft.

50 Jahre:
Hannelore Letzgus, Martina Scherer,
Jochen Weber, Bernd Braun, Jürgen
Rittner, Uta Finkbeiner, Regina Braun,
Angelika Beil, Stefan Gaißer, Heiderose
Urbschat, Hubert Baumgartl, Margit Frey,
Silke Lutz.
60 Jahre:
Heinz Frey, Manfred Haist, Martin Steu-
dinger, Gerd Schmieder, Walter Seeger,
Annemarie Würth, Dr. Ernst Beilharz,
Heinz Rothfuß.
65 Jahre:
Erika Gaiser, Blanka Wentz, Manfred
Koenig, Wolfgang Riedlinger, Klaus
Nowak, Christa Vetter, Rolf Schmieder,
Willi Klumpp, Rolf Vögele, Ernst Bach-
häubl, Jürgen Vögele, Erika Willbrett.
70 Jahre:
Gertrud Kappler, Klaus Schneider, Werner
Walch, Doris Uhlig, Martin Eberhardt,
Karin Jahn, Anita Fahrner.
75 Jahre:
Herbert Hofmann, Otto Günther, Dr.
Helmut Winkler, Alfons Czekalla, Rosa
Schuler, Franziska Gaiser.
80 Jahre:
Inge Zeile, Johannes Klumpp, Eberhard
Wolf, Angela Straub, Trudel Würth, Karl
Lohrer.
85 Jahre:
Paula Mahler, Erwin Straub, Walter Fink-
beiner.

Wir wünschen unseren Mitgliedern,
Leserinnen und Lesern eine ange-
nehme Adventszeit, ein schönes
Weihnachtsfest und ein gutes und
erfolgreiches Jahr 2014!
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Der fünfte Sponsorenlauf des TVB
Runden absolvieren zu Gunsten des Turnvereins Baiersbronn - Unter diesem Motto stand
auch der fünfte Sponsorenlauf des TVB, der am vergangenen Wochenende auf den Baiersbron-
ner Schelklewiesen über die Bühne ging. Über 60 Teilnehmer trafen sich dort ein, um gemein-
sam mit den gefundenen Sponsoren einen weiteren Beitrag dazu zu leisten, dass der Verein
seinen finanziellen Eigenanteil am geplanten Hallenneubau stemmen kann.
Die erlaufenen Beträge kommen wie in den Vorjahren dem Eigenanteil des Vereins am ge-
planten Hallenneubau zugute. 100.000 Euro muss man dazu beisteuern, um die knappen
Hallenkapazitäten zu entspannen und dem großen Nachwuchsbereich - mit über 500 Kindern
und Jugendlichen die größte „TVB-Abteilung“ - Spiel- und Trainingsmöglichkeiten zu bieten.
Dieses Engagement würdigte auch Bürgermeister und Schirmherr Michael Ruf in seiner
Ansprache unmittelbar vor dem Start. Es sei bemerkenswert, was die Läufer und Sponsoren
für den TVB  und die Gemeinde leisten. Zwar sei man in diesem Jahr mit dem Zuschussantrag
für den geplanten Anbau an die bestehende Murgtalhalle erneut nicht zum Zug gekommen,
er versprach aber, sich auch im nächsten Jahr wieder um die Fördergelder einzusetzen, damit
der angestrebten Bau realisiert werden könne.
Nach dem anschließenden Startschuss durch das Gemeindeoberhaupt gab es dann kein Halten
mehr. Von den Jüngsten mit 3 Jahren bis hin zu den Senioren der Jedermann-Abteilung  war
ein breites Starterfeld auf der etwa 400 Meter langen Strecke fortan unterwegs. Bis zu zwei
Stunden ohne Pause hielten manche Läufer trotz der sommerlichen Temperaturen aus.  Nadja
Wegner vom Bauamt Baiersbronn erlief mit insgesamt 40 Runden den Tageshöchstwert
und erfreute damit neben ihren Sponsoren (Bürgermeister Ruf und weiteren Gemeinderäten)
vor allem auch die Spendenkasse des TVB.   Oliver Balle
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Schnappschüsse vom 5. Sponsorenlauf am 8. Juni 2013
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Versicherungen im Verein
Aus gegebenem Anlass fasse ich die für alle Mitglieder bestehenden Versicherungen hier
zusammen. Mit dem Vereinsbeitrag werden die Beiträge für folgende Versicherungen
bezahlt:

• Unfallversicherung
• Haftpflichtversicherung
• Vertrauensschadenversicherung
• Reisegepäckversicherung
• Rechtsschutzversicherung
• Krankenversicherung

1. Unfallversicherung
Im Gegensatz zu den privaten Unfallversicherungen werden hier, wie bei der Berufsge-
nossenschaft, erst Invaliditätszahlungen fällig, wenn ein Invaliditätsgrad von 20 % festgestellt
wird. Des Weiteren sind Todesfälle, Übergangsleistung, Bergungskosten und Nachhilfestun-
den für Schüler versichert. Es würde zu weit führen, alles hier aufzulisten. Wichtig für alle:
Unfälle bei der Ausübung des Vereinssport gleich an mich melden. Ob es dann später
evtl. zu einer Entschädigung führt, muss im jeweiligen Fall von einem Gutachter entschieden
werden.

2. Haftpflichtversicherung
Diese schützt Personen und den Verein vor Regressforderungen von Mitgliedern, Externen,
Behörden und dergleichen. Auch die Haftpflicht der Mitglieder untereinander ist Bestandteil
des Versicherungsschutzes. Prinzipiell gilt hier wie sonst auch:
Die Haftpflichtversicherung prüft den Schaden, wehrt ungerechtfertigte Ansprüche ab und
befriedigt berechtigte Ansprüche. Wie weit der Deckungsumfang ist, ergibt sich aus den
Bedingungen, ich kann hier nur vereinfacht darstellen, dass der Haus- und Grundbesitz, das
Bauherrenrisiko, Gewässerschäden, Schlüsselverlust (seit 2012 mit auf 20.000 € erhöhter
Summe) und weitere Risiken versichert sind. Auch hier gilt: Melden Sie die Schäden
unverzüglich bei mir.

3. Vertrauensschadenversicherung
Diese wirkt u.a. beim Schatzmeister des Vereins und die Mitglieder des Ausschusses. Es
sind sowohl Vorsatz als auch „ohne Verschulden“ versichert, allerdings in unterschiedlicher
Höhe.
Durch diese Versicherung wird das Vereinsvermögen geschützt, wenn durch Umstände das
Vereinsvermögen durch gewisse Personen veruntreut werden sollte.

4. Reisegepäckversicherung
Versicherungsschutz besteht für Auslandsreisen inkl. Campingfreizeiten. Die Summe ist
allerdings auf 2.500,00 € pro Teilnehmer begrenzt.

5. Rechtsschutzversicherung
Sie bezahlt die Kosten für die Wahrnehmung rechtlicher Interessen in den Bereichen:
Schadensersatz-, Straf-, Arbeits-, Sozialgerichts- und Vertragsrechtschutz. Der Geltungs-
bereich umfasst Europa und die Mittelmeeranrainerstaaten.
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6. Krankenversicherung
Sollten während der versicherten Ereignisse durch einen Unfall oder eine Erkrankung Kosten
anfallen, so wird diese von der Krankenversicherung übernommen. Allerdings entstehen
Ansprüche erst nach Vorleistung gesetzlicher oder privaten Krankenversicherungen.
Als versichert gelten: notwendiger Ersatz natürlicher oder künstlicher Zähne, Gestell und
Gläser ärztlich verordneter Brillen, Kontaktlinsen und Sportbrillen, andere Hilfsmittel,
Rücktransport in den Heimatort, Überführung nach Todesfall, stationärer Aufenthalt sowie
Fahrtkosten zum nächsterreichbaren Arzt bzw. Krankenhaus. Ebenfalls gilt hier: Meldung
an mich, Einzelfallentscheidung danach, begrenzte Summen!
Über den im Vereinsbeitrag enthaltenen Versicherungsschutz hat der TVB eine Kfz-Zusatz-
versicherung abgeschlossen (Kosten 1.606,00 €/Jahr).
Diese bietet Schutz bei allen Transporten von Personen zu und von Veranstaltungen, die im
Auftrag des Vereins erfolgen. Dies sind auch Fahrten von Eltern, die ihre und fremde Kinder
zu den Auswärtsspielen bringen. Nicht versichert sind Kursteilnehmer auf deren Fahrten
zum und vom Kurs. Bitte beachten Sie dass dies eine Kaskoversicherung und keine Kfz-
Haftpflichtversicherung ist. Der Selbstbehalt beträgt 410,00 €. Sollte die eigene Vollkas-
koversicherung in Anspruch genommen werden, so kann der dort vorhandene Selbstbetei-
ligungsbetrag durch die Zusatzversicherung in Anspruch genommen werden. Die
Höherstufung in der eigenen wird dadurch nicht aufgehalten.
Für einzelne Veranstaltungen (z.B. Flecka-Fescht) schließt der TVB von Fall zu Fall eine
Veranstaltungshaftpflichtversicherung ab.
Die aufgeführten Versicherungen bieten also nur einen Grundschutz und können daher nicht
die eigene Vorsorge ersetzen. Bei Fragen zum gesamten Schutz stehe ich natürlich zur
Verfügung (siehe Seite 69).        Manfred Koenig

E-Mail: gaiser-bau@t-online.de - www.gaiser-bau.de
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Aktionstag für Grundschulkinder ein voller Erfolg
Das Rühren der Werbetrommel hatte sich gelohnt. Am späten Sonntagvormittag fanden sich
140 Grundschulkinder in der Murgtalhalle Baiersbronn ein. Im Rahmen des vom Jugend-
ausschuss des TV Baiersbronn organisierten Tages „Kinder in Bewegung“ wurde jedem Kind
ein buntes Sportprogramm geboten. 11 Betreuer waren im Einsatz, um die insgesamt 14
Stationen zu betreuen - Jede davon mit einem anderen Schwerpunkt. So konnten sich die
Kinder an diversen Turngeräten, wie dem Barren oder den Seilen probieren, ihr Können
beim Fußball unter Beweis stellen, oder beim Bowling versuchen, alle Kegel zu Fall zu
bringen. Mit großem Eifer meisterten sie alle Stationen. Als Preis erhielten die Kinder
Süßigkeiten und eine kleine Urkunde.
Nach der Veranstaltung fragten viele Kinder nach einer Wiederholung. Ein Zeichen dafür,
dass ihnen die vier Stunden in der Murgtalhalle viel Spaß gemacht hatten. Weitere positive
Rückmeldungen gab es seitens der Eltern. So erreichte den Turnverein Baiersbronn bereits
am folgenden Montag eine E-Mail, in der sich ein Elternteil bei den Organisatoren und den
Betreuern bedankte und ihnen ihr Lob aussprach. So fällt das Fazit des Tages „Kinder in
Bewegung“ durchweg positiv aus.          Florian Müller
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Wussten sie schon, dass ...
 • alle Sport- und KfZ-Unfälle weiterhin unverzüglich bei unserem ehemaligen
      1. Vorsitzenden Manfred Koenig (  07441/86 37 41 im Geschäft und  07441/
      86 37 40 privat) zu melden sind?

• unsere Turnübungsleiterin und frühere Jugendleiterin Martina „Tini“ Spissinger
geb. Klumpp am 10.10.2013 Mutter eines Zwillingspaares Sarah und Hannes
wurde? Bemerkenswert ist, dass sowohl sie ein Zwilling ist als auch ihr Mann Michael.

• beim Turnverein Baiersbronn derzeit folgende Zwillinge Mitglieder sind:
Martina Spissinger geb. Klumpp und Susanne Klumpp geb. 26.07.1985
Tim und Tom Streefkerk geb. 24.02.1986
Katja und Nina Bertes geb. 18.07.2001
Kalle und Rosi Braun geb. 30.03.2010
Francesca Jana und Janina Lea Barth geb. 08.12.2010

• drei Handballer/innen des TVB im Juni 2013 am 20. Stuttgart-Lauf teilgenommen
haben? Den LBS Halbmarathon „finishte“ Andres Haas in 1:25:42 Stunden und
belegte in seiner Altersklasse den hervorragenden 45. Platz (167. Platz in der
Gesamtwertung). Daniela Gaiser und Nicole Knödler liefen in 2:14:16 gemeinsam
ins Ziel und kamen in der Gesamtwertung auf den 1.382. Rang. Sie belegten in ihrer
Altersklasse den 399. bzw. 226. Platz. Herzlichen Glückwunsch an alle! Daniela Gaiser
(unten links) und Nicole Knödler (unten rechts) absolvierten daher den 5. Sponsorenlauf
des TVB als Training.
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Beitragsordnung des Turnverein 1893 Baiersbronn e. V.  (gem. § 6 Vereinssatzung)
1. Die Beitragsordnung regelt alle Einzelheiten über die Pflichten der Mitglieder zur
Entrichtung von Beiträgen an den Verein. Sie ist Bestandteil der Beitrittserklärung.
2. Der Mitgliedsbeitrag, die Aufnahmegebühren und die Umlagen werden von der Mit-
gliederversammlung beschlossen. Die festgesetzten Beiträge gelten ab Beginn des Jahres,
in dem der Beschluss gefasst wird. Die Mitgliederversammlung kann durch Beschluss
einen anderen Termin festsetzen.
3. Der jährliche Mitgliedsbeitrag an den Verein beträgt ab 01.01.2008 (gemäß Beschluss
der Mitgliederversammlung vom 30.03.2007):
- Ehrenmitglieder beitragsfrei
- Kinder bis 4 Jahre beitragsfrei (beim Eltern-Kind-Turnen ist eine aktive Mitglied-
schaft des betreuenden Elternteils zwingend notwendig)
- ab drittem Kind (unter 18 Jahren in einer Familie) beitragsfrei
- Jugendliche (4 bis 18 Jahre) 40,00 Euro
- Aktive Mitglieder 60,00 Euro,
- Passive Mitglieder 30,00 Euro
- Für Sportler/innen, die an einer Wettkampfrunde im Laufe eines Jahres teilnehmen oder
von Sportler/innen von Abteilungen, deren Betreuung einen erhöhten finanziellen Auf-
wand verursacht, wird ein zusätzlicher Betrag von 15,00 Euro erhoben.
4. Anträge auf Änderungen der Beitragshöhe sind mit entsprechenden Nachweisen dem
Schatzmeister vorzulegen.
5. Im Mitgliedsbeitrag ist die Sportversicherung des Württembergischen Landessport-
bundes (WLSB) enthalten.
6. Der Einzug des Mitgliedsbeitrages erfolgt ausschließlich durch das SEPA-Lastschrift-
verfahren über EDV.
7. Bei Vereinseintritt bis zum 30. Juni ist der volle Mitgliedsbeitrag, ab 01. Juli der halbe
Mitgliedsbeitrag zu entrichten.
8. Der Vereinsaustritt ist nur zum Ende eines Kalenderjahres möglich und muss beim
Schatzmeister bis zum 30. November schriftlich erklärt werden.
9. Abteilungen können zur Deckung der Mehrausgaben auf Beschluss der Abteilungsver-
sammlung und mit Zustimmung des Ausschusses Abteilungsbeiträge, Umlagen und Aufnah-
megebühren erheben. Sie sind den Mitgliedern bei Eintritt in die Abteilung bekannt zu geben.
10. Für zusätzliche Sportangebote (Kurse) gelten gesonderte Gebühren.
11. Die Mitgliederverwaltung erfolgt durch Datenverarbeitung (EDV). Die personenge-
schützten Daten der Mitglieder werden nach dem Bundesdatengesetz gespeichert. Änder-
ungen des Namens, der Anschrift und des Kontos sind sofort dem Schatzmeister mitzuteilen.
(Ordnung des TVB in der Fassung vom 30.03.2007/22.09.2010/13.10.2013)
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Beschlussfassung über den Wechsel der Lastschrifteinzüge vom
Einzugsermächtigungsverfahren auf das SEPA-Basis-Lastschriftverfahren

Sehr geehrtes Mitglied,

wir nutzen im Rahmen Ihrer Mitgliedschaft zum Ausgleich von Beiträgen gemäß unserer
Beitragsordnung die Lastschrift.
Auf Grund der Umstellung des Zahlungsverkehrs auf das SEPA-Lastschriftverfahren
stellen wir ab dem 01.01.2014 unsere Lastschrifteinzüge auf das SEPA-Lastschrift-
verfahren um.
Die von Ihnen bereits erteilte Einzugsermächtigung wird dabei als SEPA-Lastschrift-
mandat weiter genutzt.
Dieses SEPA-Lastschriftmandat wird durch

o die Mandatsreferenz     (diese setzt sich aus Ihrer Mitgliedsnummer
        und einem Zusatz, z.B. Beitrag 2014 zusammen)

o unsere Gläubiger-Identifikationsnummer DE28ZZZ00000390181

gekennzeichnet, die von uns bei allen künftigen Lastschriften angegeben werden. Da
diese Umstellung durch uns erfolgt, brauchen Sie nichts unternehmen.

Der Einzug des Jahresbeitrages gemäß der aktuellen Beitragsordnung erfolgt jährlich am
1.August, erstmalig am 1.August 2014. Fällt der Fälligkeitstag auf ein Wochenende oder
Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den folgenden Werktag.

Die Lastschriften werden von dem uns gemeldeten Konto eingezogen – sollten die
Angaben zur Bankverbindung nicht mehr aktuell sein, bitten wir um schriftliche Nachricht
mindestens bis 14 Tage vor dem Einzugstermin unter Angabe Ihrer IBAN und BIC-
Nummer.

Sofern Sie Fragen zum Inhalt haben, nehmen sie Kontakt mit uns auf.

Mit freundlichen Grüßen

Turnverein 1893 Baiersbronn e.V.

Unser Spendenkonto:
Nr. 51 60 014 bei der Volksbank Baiersbronn Murgtal eG (BLZ 642 613 63)

     IBAN: DE54642613630005160014 BIC: GENODES1BAI



                                                       

                                        Beitrittserklärung         
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. als    

o jugendliches 

o aktives 

o passives Mitglied 

_____________________________________________                                  
Zu‐ und Vorname                                             
_____________________________________________                                                           
Straße und Hausnummer                                   
_____________________________________________                                                                              
Postleitzahl und Ort                                 
Geboren am: __. __ . __ __ . __ __ __ __                             
_____________________________________________                                                                            
E‐Mail‐Adresse                                              
_____________________________________________                                     
Ort, Datum und Unterschrift 

SEPA‐Lastschriftmandat 

Hiermit ermächtige ich den Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. Zahlungen von meinem unten angegebenen 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen.                                                          
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. gezogenen Lastschriften 
einzulösen.                                                                      
Die Lastschrift ist durch die Gläubigeridentifikationsnummer des Turnvereins Nr. DE28ZZZ00000390181 und als 
Mandatsreferenz die Mitgliedsnummer und einen Zusatz (z.B. Beitrag) gekennzeichnet.                                       
Der Einzug der Beträge erfolgt jährlich am 01.08 des jeweiligen Jahres. Fällt der Fälligkeitstag auf ein 
Wochenende oder Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den folgenden Werktag.      
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.   

Name und Adresse des Zahlungspflichtigen    IBAN des/der Zahlungspflichtigen 

                                          
            BIC des kontoführenden Kreditinstitutes (8‐ oder 11stellig)  

                                                     
            Kontoführendes Kreditinstitut 

                       
                            
                                       Rechtsverbindliche Unterschrift Zahlungspflichtiger 

  

Beitrittserklärung ausfüllen, ausschneiden und weiterleiten 
an:                                                                                                  
TV Baiersbronn e.V.                                                               
Nogent‐le‐Rotrou‐Str. 10, 72270 Baiersbronn                      
oder:                  
Postfach 1351 / 72258 Baiersbronn     

 

 

 

           

 

 

 

    Ort, Datum 

Zur Abteilung: 

o Handball 

o Basketball 

o Volleyball 

o Leichtathletik 

o Turnen 

o Jedermann 

o Freizeitaktivität 

……………………… 
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Ziehen Sie um?
Dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden es an:
Turnverein 1893 Baiersbronn e.V., Postfach 1351, 72258 Baiersbronn

oder per Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de
Name, Vorname ....................................................................
Neue Anschrift:
Straße, Hausnummer ............................................................
_______     __________________________________________
PLZ         Ort

umgezogen ab / seit  ..................

Haben Sie ein neues Konto?
Bitte ausfüllen, wenn Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilt
haben und sich Ihre Bankverbindung ändert:
_________________________ ____________________
Konto-Nummer Neue Bankleitzahl
_________________________ ____________________
IBAN-Nummer BIC
____________________________________________________
Name oder Kurzbezeichnung der Bank
_____________________________________________________
Name des Kontoinhabers

____________________________________________________________________
Abmeldungen (nur zum Ende des Kalenderjahres möglich) sind schriftlich bis
spätestens 30.11. zu richten an: Turnverein 1893 Baiersbronn e.V., Postfach 1351,
72258 Baiersbronn oder per Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de (siehe auch Punkt 8
der Beitragsordnung).
Melden Sie bitte auch Namens-, Adress- oder Kontoänderungen an oben genannte
Adresse. Sie erleichtern uns ehrenamtlichen Funktionären erheblich die Arbeit und
gleichzeitig garantieren wir Ihnen,  dass Sie den nächsten TV-Report auch erhalten.

Vielen Dank!
______________________________________________________________________
Liebe Mitglieder, liebe Leser,
der TV Baiersbronn bedankt sich an dieser Stelle bei allen Firmen und Geschäftsleuten
recht herzlich für ihre Unterstützung. Darum bitten wir die Leser dieses TV-Reports, auch
die Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen. Nur durch die Unterstützung dieser
Werbepartner ist es möglich, dass unsere Vereinszeitung kostenfrei an Mitglieder,
Kursteilnehmer, Einwohner und Gäste verteilt werden kann.       Herzlichen Dank!
_______________________________________________________________________
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Haben Sie Lust, zu uns zu kommen?
(Stand: 15.11.2013)

Hausmeister Mast:  84 26 30 (Pr. 76 91); TV-Treff:  12 24 89; Murgtalhalle  6 02 57
Abteilung Turnen:           (Abteilungsleiterin: Hannelore Günther   57 22)
Montags: Wilhelm-Münster-Schule

Eltern-Kind-Turnen
17.00 - 18.00 Uhr Ltg.: Julia Schmidt  83 79 550
17.00 - 20.00 Uhr Leistungsgruppe (weiblich) in Freudenstadt (Fahrnerhalle)

Ltg.: Ursula Stern  0175/5933158
Dienstags: Leistungsgruppe (weiblich)
17.30 - 20.15 Uhr Ltg.: Sonja Weinläder, Ursula Stern  0170/5510980,0175/5933158

Buben:
17.30 - 18.30 Uhr Ltg.: Eva-Maria Siegmund, Magnus Reichel  8423-15 G.,  812 52
20.15 - 21.50 Uhr Fitnessgymnastik....von allem etwas  (für Damen und Herren)

Ltg.: Monika Sillmann, Sabine Dölker  46 04, 07447/351
20.15 - 22.00 Uhr Mountainbikegruppe

Ltg.: Andreas Reichel  8 12 52
Mittwochs: TV-Treff
17.00 - 17.45 Uhr „Lollypops“
(6 - 8 Jahre) Ltg.: Elena Köhler  12 28 65
17.45 - 18.30 Uhr „Style Dancers“
(8 - 10 Jahre) Ltg.: Elena Köhler  12 28 65
18.35 - 19.20 Uhr Modern Dance III
(10 - 12 Jahre) Ltg.: Annegret Lutz  83 69 99
19.25 - 20.10 Uhr „Tumbling Girls“
(12 - 15 Jahre) Ltg.: Vivienne Scharno  78 87
Freitags: Leistungsgruppe (Nachwuchs) im TV-Treff
16.30 - 18.00 Uhr Ltg.: Sonja Weinläder, Ursula Stern           0170/5510980,0175/5933158
17.00 - 18.00 Uhr „Bewegung, Spiel und Spaß“ (männlich und weiblich)
4 - 6 Jahre: Ltg.: Anne Reichel, Inge Gaiser, Britta Eitel  8 12 52, 67 61, 46 47
1. + 2. Klasse:      Ltg.: Monja Fielker, Florian Müller      12 33 77, 0151/26130447
3. + 4. Klasse:      Ltg.: Anne Herbert, Christina Kaufmann     60 41 53, 5 05 32
18.00 - 19.00 Uhr  Kinderturnen Schüler/innen  6 – 13 Jahre

     Ltg.:  Annegret Lutz, Stefanie Barth  12 13 86
       F-Jgd. (2006) bis D-Jgd. (1998)

18.00 - 20.30 Uhr Leistungsgruppe (weiblich)
Ltg.: Sonja Weinläder, Ursula Stern           0170/5510980, 0175/5933158

sonstiger Gesundheits- und Freizeitsport: (Auskunft: Anja Kneißler  79 79)
Montags:       Wilhelm-Münster-Schule

     Freizeitgruppe – Fit und Aktiv   (ab 18 Jahre, gemischt)
18.00 - 19.00 Uhr Ltg.: Monika Sillmann, Sabine Eberhardt  46 04, 12 08 50
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Abteilung Jedermann-Turnen:  (Abteilungsleiter: Helmut Reinhardt)  23 43)
Dienstags: Damen
20.15 - 21.15 Uhr Kontaktperson: Renate Mueller-Krampe  29 99
Freitags:      Herren
19.00 - 20.30 Uhr  ÜL: Rolf Rothfuß  52 90
Abteilung Leichtathletik (Winterhalbjahr):        (Abteilungsleiter: Oliver Peitsch)  6 03 76)
Freitags:       Murgtalhalle
18.00 - 19.30 Uhr Ltg.: Oliver Peitsch, Florian Müller   6 03 76, 0151/26130447
Abteilung Volleyball: (Abteilungsleiter:  Klaus Gaiser  60 47 04)
Montags: Damen (Murgtalhalle)
20.30 - 22.00 Uhr Ltg.: Alexander Schmelzle  1 80 28 10
Dienstags: U-20 weiblich (Murgtalhalle)
18.30 - 20.15 Uhr  Ltg.: Carolin Teufel  0162/6374483

Herren I und II (Murgtalhalle)
19.15 - 22.00 Uhr Ltg.: Klaus Gaiser  0151/42264642
Freizeitvolleyball (gemischt, auch für Freizeitsportler) (Sporthalle Klosterreichenbach)
20.00 - 22.00 Uhr   Ansprechpartner: Sonja Gaus  0173/8798415
Freitags: Jugendliche (gemischt, Klassenstufen 5 + 6)  (Murgtalhalle)
13.35 - 15.00 Uhr Ltg.: Gerhard Lindner  33 74

Herren I + II (Sporthalle Klosterreichenbach)
20.00 - 22.00 Uhr Ltg.: Klaus Gaiser  0151/42264642

Damen (Murgtalhalle)
20.30 - 22.00 Uhr Ltg.: Alexander Schmelzle  1 80 28 10

Abteilung Basketball: (Abteilungsleiterin: Katja Gaiser)   60 48 72
bis U12 (Gruppe B’bronn) Ltg.: Niklas Hayer   12 29 56
Fr. 16.30 – 18.00 Wilhelm-Münster-Schule Baiersbronn
bis U12 (Gruppe FDS) Ltg.: Dominik Grüter   07443/85 54
Fr. 17.00 - 18.30 G. Feuerbacher Halle Dornstetten
U14m Ltg.: Jean-Marie Pattberg   07443/2 07 49

Ltg.: Kürsat Caber   07441 / 860 77 88
Mo. 18.00 - 19.30 Stadionhalle Freudenstadt
Fr. 19.00 - 20.00 Stadionhalle Freudenstadt
U18m Ltg.: Zenan Djekic   0176/32 56 39 32
Mo. 20.00 - 22.00 Murgtalhalle Baiersbronn
Fr. 20.00 - 22.00 Stadionhalle Freudenstadt
U17w / U19w Ltg.: Jürgen Weber  12 12 53
Mo. 19.30 - 21.00 Stadionhalle Freudenstadt
Fr. 20.00 - 21.30 Stadionhalle Freudenstadt
Herren Ltg.: Marian Lischka   07445/8 55 94 00
Mo. 20.00 - 22.00 Murgtalhalle Baiersbronn
Fr. 20.00 - 22.00 Stadionhalle Freudenstadt
Senioren gemischt Ltg.: Katja Gaiser   60 48 72
Do. 20.00 - 22.00 Wilhelm-Münster-Schule in Baiersbronn
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Ihr Urlaubszuhause
� Sie finden uns zwischen Schwarzwald-

halle, Freibad und den Tennisplätzen
� Ruhetag Mittwoch + Donnerstagmittag
� Ihr Wanderhotel in Baiersbronn
� Hallenbad mit Wohlfühloase
� Restaurant mit Kräuterküche

� lichst 
Ihre Familien 
Schuler und Klumpp

Bildstöckleweg 35 · 72270 Baiersbronn
Tel. 07442/8434-0 · Fax 07442/8434-34

info@rosengarten-baiersbronn.de · www.rosengarten-baiersbronn.de
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DER VITAL-TIPP
buchbar nach Reservierung 
von Sonntag bis Donnerstag

S C H L I F F K O P F

Schliffkopf Wellness & 
Natur -Hotel, Familie Fahrner

e-mail: info@schliffkopf.de
www.schliffkopf.de

Schwarzwaldhochstraße
72270 Schliffkopf (Baiersbronn)

Tel. 07449 - 920-0
Fax 07449 - 920-199

 GÖTTLICH SPEISEN
– Vitalcocktail im Schwimmbadbistro
– 3-Gang Vitalmenü am Mittag und 
– 1 Stück hausgemachter Kuchen mit Tasse Kaffee
 oder
– zum Abschluss des Tages:  5-Gang-Verwöhnmenü 

mit drei verschiedenen Wahlmöglichkeiten bei 
allen Gängen

 ECHTER WOHLSINN
– Eintritt in die BergSPA-Einrichtung ab 10 Uhr mit: 

Innen- und Außenpool, beheizt und Saunawelt, 
Techno-Gym Fitness-Studio und Gymnastikraum

– Teilnahme am „Wohlfi t-Programm“ Fitnesskurse 
und Freizeitprogrammen

– Bereitstellung einer Badetasche mit Bademantel, 
Badetücher und Badeslipper

 SCHLIFFKOPF BERGSPA 
 Buchen Sie Ihre persönliche 

Verwöhnzeit. Ob Kosmetik, 
Wellnessmassagen, Therapie-
massagen, Hamam oder Sanftes 
Wasser – Ihre kleine Auszeit  

 Preis pro Person 70,00 €

2012_05_09_vitaltipp_final.indd   1 14.05.12   11:06



Augenoptiker & Augenoptikmeister
Ruhesteinstr. 8, 72270 Baiersbronn, Tel. 0 74 42/812 50, info@giese-optik.de

Sport-Optik
für jede Sportart gut ausgerüstet durch Giese Optik

x Sportbrillen
x Sonnenbrillen

x GPS-Outdoor- 
Navigation 

x Kontaktlinsen
x Visualtraining
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